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DDiiee  55  wwiicchhttiiggsstteenn  WWoorrttee  iinn  mmeeiinneemm  LLeebbeenn  
Ich habe Worte schon immer viel mehr Bedeutung geschenkt, als das meine 
Mitmenschen tun. Ob ich nun etwas für Euch schreibe oder etwas sage, ich 
wähle meine Worte stets mit Bedacht. Mir ist nämlich bewusst, welche Macht 
Worte haben. Sie können Hoffnungen schnüren, Menschen Kraft geben oder 
ihnen Ängste nehmen. Umgekehrt können sie aber auch tief verletzen und 
Menschen zutiefst enttäuschen. Leider haben Worte für die meisten 
Menschen keinen Wert mehr. Es wird so viel im Eifer des Gefechts gesagt, 
und doch meine man es am Ende immer gar nicht so. Menschen reden viel, 
insbesondere wenn es um sie selbst geht. Sie reden und reden, weil ihr 

eigenes Ego die selbstlobenden Worte hören möchte, wenn auch diese nicht immer der Wahrheit entsprechen. „Der 
Edle schämt sich dafür, dass seine Worte seine Taten übertreffen“, sagte einst ein Mitschüler zu mir. Dass er damit 
Konfuzius zitierte, war mir damals zu Schulzeiten noch nicht bewusst. 

Dass Nepal erst zu „mein-Nepal“ wurde, liegt daran, dass mich Konfuzius seitdem begleitet hat. Vor über 9 Jahren 
reiste ich für ein Volunteering zum ersten Mal nach Nepal. Doch erst zum Ende meiner Reise, nach sieben 
unbeschreiblichen Monaten, sprach ich die fünf Worte aus, die zu den bedeutsamsten meines Lebens geworden sind. 

„Ich gebe euch mein Wort!“ („I give you my word!”) 

Als 2012 mein Abschied aus Nepal immer näher rückte, waren meine kleinen nepalesischen Geschwister emotional sehr 
mitgenommen. Sie hatten der Floskel jedes einzelnen Freiwilligen zuvor geglaubt, der behauptete irgendwann wieder 
nach Nepal zurückkehren zu wollen. Doch die Kinder wurden in fast allen Fällen immer bitterböse enttäuscht. Die kleine 
Kunga Dolma (damals 4.Klasse) erklärte mir mit Tränen in den Augen, dass mein „Versprechen“ wiederkommen zu 
wollen, keinerlei Bedeutung für sie hat. Viele Volunteers vor mir hatten ihr es ebenfalls schon versprochen. Doch kaum 
ein Volunteer hat sich jemals wieder blicken lassen. Die anderen Kinder um sie herum, stimmten traurig zu. 

„Ich gebe euch mein Wort“, sagte ich daraufhin und erklärte, dass das viel größer sei, als einfach nur plump etwas zu 
versprechen. „Denn jetzt habe ich euch etwas Echtes gegeben, das niemand euch nehmen kann.“ Kunga Dolma 
streckte ihre Handfläche aus. Ich verstand nicht. Sie schüttelte frustriert den Kopf: „Für einen König bist du ziemlich 
dumm! Gib mir dein Wort!“. Ich lachte und legte meine imaginären Worte in ihre ausgebreitete Hand, die sie daraufhin in 
der Hosentasche verstaute. „Jetzt habe ich dein Wort. Wenn du nicht zurückkommst, werde ich dich verprügeln!“ 

Seitdem weiß um die Wichtigkeit meiner Worte. Sie drücken aus, wer ich bin und führten zu all dem, für das ich mich 
seit Jahren einsetze. „Ich gebe dir/euch/Ihnen mein Wort“ ist für mich keine einfache Floskel, die ich leichtfertig 
verwende, nur um mich vor anderen aufzuspielen. Es ist das absolut höchste, was ich vergeben kann. Denn wenn ich 
jemanden mein Wort gegeben habe, halte ich es auch ein. Immer. 

Danke Nepal für 9 wundervolle Jahre. 

Aus dem mein-Nepal Blog von Vorsitz Khai-Thai (Beitrag vom 31.08.20) 

https://blog.mein-nepal.de 
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VVoorrwwoorrtt  
Liebe Mitglieder, liebe Förderinnen und Förderer, 
liebe Freunde von hamromaya Nepal e.V.,  

Namaste! 

Ich hoffe, dass es Euch und Euren Lieben in diesen Zeiten gesundheitlich – 
körperlich und mental – gut geht. Leider verlangt die Corona-Krise noch immer 
vieles von uns ab, durchkreuzt unsere Pläne und schränkt uns weiterhin in 
unserem Alltag ein. Aber jede Krise birgt auch neue Erkenntnisse und 
Möglichkeiten. Unser Charakter definiert sich nämlich auch dadurch, wie wir uns 
während einer Krise verhalten, und eben nicht wie „gestärkt“ wir aus ihr 
herauskommen. Haben wir in schwierigen Zeiten noch immer das Wohl unserer 
Mitmenschen im Fokus? Helfen und teilen wir, wenn wir dazu in der Lage sind? 
Auch denen, die nicht aus unserem unmittelbaren Bekanntenkreis stammen? 

Ich freue mich ungemein, dass Ihr in diesen schwierigen Zeiten Euch auch 
weiterhin um Andere kümmert. Ihr gebt mir damit Hoffnung, dass die Spaltung 
unserer Gesellschaft nur ein kurzes (lautes) Strohfeuer ist. 

Am liebsten würde ich mich bei jedem von Euch persönlich bedanken. Selbst, 
wenn Ihr womöglich glaubt, zwischen all den vielen Mitgliedern und 
Spender/innen anonym zu sein, so seid versichert, dass ich jeden von Euch 
zumindest beim Namen kenne. Obwohl ich viele von Euch noch nie persönlich 
begegnet bin, und ich wiederum einige bekannte Gesichter schon sehr, sehr 
lange nicht mehr gesehen und gesprochen habe, so könnt Ihr mir glauben, dass 
ich jeden von Euch als festen Bestandteil unseres hamromaya Nepal e.V. 
ansehe und Ihr somit auch ein fester Bestandteil meiner Gedanken seid. 

Ich danke Euch im Namen des gesamten Vereins und unserer nepalesischen 
Projektpartner für Eure wundervolle Unterstützung, Euer Engagement und Euer 
bedingungsloses Vertrauen! Danke, dass Ihr ein Teil unserer großartigen 
Projekte in Nepal seid! Danke, dass Ihr Euch kümmert. 

Ich freue mich auf eine weiterhin Vertrauensvolle Zusammenarbeit und 
auf viele weitere gemeinsame Projekterfolge. 

Mit unverwüstlicher Hoffnung und Zuversicht, 
Euer Khai-Thai 
Erster Vereinsvorsitz 
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22002200  ––  KKuurrzz  &&  kknnaapppp  zzuussaammmmeennggeeffaasssstt  
Das Jahr 2020 war in vielerlei Hinsicht ein außergewöhnliches Jahr. 
Corona bestimmte das Weltgeschehen mit weitreichenden Folgen 
und Einschränkungen. In einer gewissen Art und Weise war und ist 
jeder Einzelne von uns davon betroffen gewesen. In dieser 
schwierigen Zeit durften wir in Deutschland aber das Glück 
genießen, in einem Teil der Welt zu leben, in dem der medizinische 
Standard uns mehr Leben als Tod schenkt und in dem so viel 
Nahrung und Toilettenpapier zur Hortung bereitsteht, dass wir uns 
Jahre lang verbarrikadieren könnten. Wir hatten das Glück weiterhin 
jederzeit vor die Haustür treten zu können, ohne von der 
Staatsgewalt von der Straße gejagt zu werden. Und das 
allerwichtigste, was ein Großteil der protestierenden Menschen 
tatsächlich vergisst, haben wir das unfassbare Glück, in einem 
Sozialstaat zu leben, der unseren Arbeitsausfall zumindest 
versucht finanziell zu kompensieren.  

Schaut man in die vielen Staaten des Globalen Südens, begegnet 
man einerseits Menschen, die es so ergeht wie uns, weil sie sich zu 
den privilegierten einer Gesellschaft zählen dürfen. Andererseits 
trifft man auf viele, viele andere, die eben nicht so viel Glück haben. 
Menschen, die schon immer in prekären Verhältnissen lebten, leiden 
unter solchen Bedingungen besonders. Es sind immer die Ärmsten, 
die von Krisen am meisten in Mitleidenschaft gezogen werden.  

Im vergangenen Jahr mussten wir bei unserer gesamten 
Projektarbeit umdenken. Projekte in den entlegensten Regionen 
Nepals, waren aufgrund der Krise nicht mehr möglich gewesen. 
Projekte, die eine langfristige Nachhaltigkeit im Sinne der Hilfe zur 
Selbsthilfe gewährleisten sollten, mussten fürs erste zum Stillstand 
kommen. Denn es gab wichtigeres zu tun.  

Notleidenden Menschen zu helfen, war nach Beendigung des harten 
und strikten Lockdowns ab dem zweiten Halbjahr unsere Zielsetzung 
gewesen. Jenen Familien helfen, die in Armut leben, und während 
der Krise verzweifelt in eine ungewisse Zukunft blickten, nicht 
wissend, wie der nächste Monat finanziert werden soll. 
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22002200  ––  KKuurrzz  &&  kknnaapppp  zzuussaammmmeennggeeffaasssstt  
Rückblickend haben wir – dank der unermüdlichen Arbeit unserer 
Freunde von Project Volunteer Nepal – noch unglaublich viel aus der 
schwierigen Situation herausgeholt.  

In den vergangenen Monaten haben wir mit unserer Corona-Hilfe 
insgesamt 473 Lebensmittel- und Hygienerationen an bedürftige 
Familien verteilen können. Jedes dieser Hilfspakete war dafür 
ausgelegt eine 4-köpfigen Familie etwa einen Monat zu versorgen. 
Um Euch eine Vorstellung zu geben, was dies bedeutet: Wir haben 
unter anderem insgesamt über 12.000 (Zwölftausend!!!) Kilogramm 
an Reis den Familien zur Verfügung gestellt.  

Darüber hinaus konnten wir glücklicherweise noch vor dem großen 
Lockdown unser zweites Wasser-Projekt beginnen. Nichtsdestotrotz 
verzögerte sich aufgrund des Lockdowns die Fertigstellung des 
Projekts bis in den Sommer. Wir sind trotzdem froh, dass wir 
wieder eine kleine Dorfgemeinschaft einen vereinfachten Zugang zu 
sauberem Wasser ermöglichen konnten.  

In der Behindertenschule hat sich durch unser Engagement so viel 
verändert, dass mittlerweile auch ein neuer, hoch motivierter 
Vorstand gebildet wurde. Dieser setzt sich intensiv für staatliche 
Gelder ein, sodass die Schule weitestgehend größere Bauprojekte 
endlich auch ohne unsere Hilfe durchführen konnte. Dennoch stehen 
wir der Schule weiterhin eng zur Seite, wobei wir endlich vermehrt 
uns direkt und unmittelbar um die Schüler/innen kümmern können. 

Im vergangenen Jahr haben Wir die Bildung von 11 Patenkindern 
finanziert. Dabei übernahmen wir nicht einzig nur die Schul- und 
Studiengebühren, sondern Wir begleiteten unsere Schützlinge auch in 
anderen Bereichen ihres Lebens. So haben wir während der 
Corona-Krise ein paar Familien unserer Schützlinge auch finanziell 
entlastet. Wir bedauern sehr, dass wir unsere Schützlinge aufgrund 
der Pandemie nicht öfters besuchen konnten und hoffen, dass wir 
dies in diesem Jahr schon bald nachholen können. Seit dem Januar 
2021 haben wir eine weitere junge Erwachsene in unser Programm 
aufgenommen, die bald ihren Bachelor-Studiengang beginnen wird. 
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22002200  ––  KKuurrzz  &&  kknnaapppp  zzuussaammmmeennggeeffaasssstt  
Unser Verein 2020 
Obwohl wir nicht um Mitglieder werben, wächst der hamromaya 
Nepal e.V. stetig. Allein im vergangenen Jahr schlossen sich 16 neue 
Mitglieder unserem Verein an. Damit waren wir im Jahr 2020 
insgesamt 71 Mitglieder. Eine Zahl, die erneut nach oben korrigiert 
werden muss, da wir 2021 drei neue Mitglieder begrüßen durften.  

Unser Budget 2020 
Im Geschäftsjahr 2020 nahmen wir insgesamt 47.612€ an Spenden 
und Mitgliedsbeiträgen ein. Die höchste Summe, die wir seit unserer 
Gründung generieren konnten. Die Ausgaben für Projekte und 
Verwaltung betrugen im Jahr 2020 insgesamt 36.408€. 

Wir versichern, dass sämtliche Projektspenden zu 100% in unsere 
Projekte geflossen sind. Sämtliche Verwaltungskosten wurden 
ausschließlich aus den Mitgliedsbeiträgen und Verwaltungsspenden 
finanziert. Spendengelder werden bei hamromaya Nepal e.V. NICHT 
für Marketing, Verwaltung oder Gehälter eingesetzt!  

Vielen herzlichen Dank!!! 
Unser Verein hat ein sehr herausforderndes Jahr hinter sich. In 
Anbetracht dessen, was wir in der aktuellen Lage dennoch erreichen 
konnten, dürfen wir sehr stolz sein! Insbesondere weil wir weiterhin 
ehrenamtlich und komplett unentgeltlich an den Projekten arbeiten. 
Mit unserer Arbeit zeigen wir, dass Projekte keinen aufgeblähten 
Verwaltungsapparat benötigen. Uns geht es nicht um persönlichen 
Status oder um irgendwelche Prestige-Projekten. Wir sind anders! 

Genau das spüren Außenstehende. Sie spüren, dass unser 
Engagement in Nepal einzig mit der Liebe zum Land und zu den 
Menschen getragen wird. Es ist „hamromaya“ („unsere Liebe“), die 
uns vorantreibt und die schon immer ausschlaggebend für unsere 
Projekterfolge gewesen ist. 

Diese Erfolge verdanken wir einzig Euch, unseren Mitgliedern, 
Spenderinnen und Spendern sowie Förderinnen und Förderern! 
Ohne Euch wäre all dies nicht möglich. Herzlichen Dank! 
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PPrroojjeekkttee  22002200  ––  PPrroojjeekktt--SSttoopppp  wweeggeenn  CCoorroonnaa  
Obwohl das Corona-Virus im Januar 2020 bereits die Weltnachrichten 
dominierte, hatte keiner von uns zum damaligen Zeitpunkt auch nur 
annähernd mit derartigen weltweiten Maßnahmen gerechnet. Erst als 
Anfang März immer mehr Staaten sich von ihrer Außenwelt 
abschotteten, wurde uns der Ernst der Lage bewusst. 
Nichtsdestotrotz müssen wir hier auch klarstellen, dass von Panik 
innerhalb der nepalesischen Bevölkerung nicht einmal ansatzweise 
gesprochen werden konnte. Erst Ende März kam es dann in Nepal 
zum harten Lockdown mit weitreichenden Einschränkungen. Das 
öffentliche Leben kam komplett zum Stillstand. Das wuselige 
Kathmandu war wie ausgestorben. Dieser Zustand hielt insgesamt 
gut drei Monate an, wobei die nepalesische Regierung den Lockdown 
schrittweise Woche um Woche verlängert hatte.  

Sämtliche Großprojekte, die wir Anfang 2020 geplant hatten, 
mussten dementsprechend für das erste Halbjahr auf Halt gesetzt 
werden. Großprojekte, die wir vor dem Lockdown schon begonnen 
hatten, mussten pausiert werden. Unsere Projektarbeit kam völlig 
zum Stillstand, da auch unser Projektpartner vor Ort keinerlei 
Befugnis hatte, während des Lockdowns das Haus überhaupt zu 
verlassen. So konnten wir nichts tun, außer abwarten und hoffen, 
dass unsere Projektpartner und Patenkinder gesund blieben.  

Noch vor dem Ende des ersten Lockdowns im Juli 2020 bekamen 
wir die verzweifelte Lage von Familien in prekären Verhältnissen mit. 
Durch den Lockdown verloren viele einfache Arbeiter/innen und 
Tagelöhner/innen ihre einzige Einnahmequelle. Uns war klar, dass wir 
mit Aufhebung des Lockdowns uns um diesen Menschen kümmern 
mussten. Großprojekte außerhalb der Hauptstadt waren zu dem 
Zeitpunkt unrealistisch, da keinerlei Planungssicherheit bestand. 

So lag der Fokus 2020 in der Corona-Nothilfe, die wir fortan im 
großen Rahmen durchgeführt haben. Ein zweiter leichterer Lockdown 
Ende August hielt uns nur kurz auf. Vielmehr verschaffte er uns 
Zeit, unsere Nothilfe weiter zu perfektionieren, um genau jenen 
Menschen zu helfen, die unsere Hilfe auch tatsächlich benötigten.  
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PPrroojjeekkttee  22002200  ––  CCoorroonnaa--NNootthhiillffee  ffüürr  HHuunnddeerrttee  FFaammiilliieenn  
Die Corona-Krise in Nepal zwang uns im vergangenen Jahr unseren 
Fokus auf eine schnelle Nothilfe zu setzen. Durch den langen 
ersten Lockdown, gepaart mit einer strikten Ausgangssperre, 
verloren viele einfache Arbeiter/innen und Tagelöhner/innen ihre 
einzige Einnahmequelle. Der Tourismus brach ein, sodass diejenigen, 
die in der Branche in der Nahrungskette ganz unten angesiedelt 
sind (Träger/innen, einfach Guides, Reinigungskräfte in Hotels), in 
eine erhebliche Notlage gerieten. Staatliche Unterstützung für die 
vielen Menschen, die ihre Arbeit verloren, gab es keine.  

Familien, die in prekären Verhältnissen leben, werden durch die Krise 
besonders hart getroffen. Ersparnisse wurden für Mieten und 
Nahrungsmittel aufgebraucht, die eigentlich zumeist für die Bildung 
der eigenen Kinder gedacht waren. Gab es keine Ersparnisse, 
wurden in vielen Fällen Privatkredite in Anspruch genommen, deren 
hohe Zinsen, die Familien auf lange Sicht enorm belasten werden. 

Die immense Notlage wurde uns erst während des ersten 
Lockdowns bewusst, als immer mehr Hilfe von Familien in unserer 
Nachbarschaft gefordert wurde. Und wie wir halfen. Insgesamt 
verteilten wir 473 Lebensmittelrationen – u.a. über 12.000 KG Reis!  

1. Corona-Hilfsprogramm – Hilfe für 27 Familien (Juli 2020) 
Bei unserer ersten Hilfe unterstützten wir größtenteils Familien aus 
unserer Nachbarschaft, die sich in einer existenziellen Notlage 
befanden. Zu dem Zeitpunkt hatten wir nicht damit geplant, 
derartige Hilfsleistungen langfristig durchzuführen. Wir wussten von 
der Not einiger Familien, suchten nach weiteren und halfen mit 
insgesamt 27 Familien mit einer Lebensmittelration, die für einen 
Monat ausgelegt gewesen war. Eine solche Ration, die auch 
Hygieneartikel beinhaltete, kostete uns mit dem Transport ca. 40€. 

2. Corona-Hilfsprogramm – Hilfe für 27 Familien (Aug. 2020) 
Da die Notlage in Nepal sich nicht besserte und wir bei unserem 
ersten Projekt unmittelbar sehen konnten, dass unsere Hilfe etwas 
bewirkte und die Familien dadurch erheblich entlastet werden 
konnten, halfen wir einen Monat später ein weiteres Mal. 
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PPrroojjeekkttee  22002200  ––  CCoorroonnaa--NNootthhiillffee  ffüürr  HHuunnddeerrttee  FFaammiilliieenn  
3. Corona-Hilfsprogramm – Hilfe für 32 Familien (Sept. 2020) 
Trotz Beendigung des Lockdowns im Juli war das öffentliche Leben 
noch stark eingeschränkt gewesen. Insbesondere der Transport 
gestaltete sich noch schwierig, sodass wir uns ein drittes Mal um 
größtenteils die gleichen Familien kümmerten. Dies war auch 
ursprünglich unser Plan gewesen, notleidenden Familien drei Monate 
zu unterstützen, ehe so langsam wieder Normalität in Nepal 
einkehrte. Ein paar neue Familien, von deren Schicksal wir erfuhren, 
nahmen wir ebenfalls in unser Hilfsprogramm auf.  

4. Corona-Hilfsprogramm – Hilfe für 170 Familien (Okt. 2020)  
Die nepalesische Regierung verhängte einen zweiten Lockdown, der 
allerdings nicht die Härte besaß wie noch wenige Monate zuvor. Wir 
nutzten diese Zeit, um ein großes Hilfsprojekt zu planen. Bei einen 
unserer Besuche im Slum von Thapathali, im Süden Kathmandus, 
hörten wir von der verzweifelten Lage der Menschen vor Ort. Es war 
uns wichtig, dass wir die gesamte Siedlung unterstützen, falls wir 
helfen sollten. Dank einer groß aufgelegten Spendenaktion waren wir 
unglaublich schnell in der Lage, genügend Budget zur Verfügung zu 
stellen, um alle 170 Familien in Thapathali zu unterstützen. Auf 
dieses Projekt sind wir besonders stolz, da wir mit unseren 
bescheidenen Mitteln es schaffen konnten, so viele Menschen mit 
einer Monatsration an Lebensmitteln zu unterstützen. Der Zeitpunkt 
war ebenfalls ein schöner gewesen, da wir das Projekt während 
der wichtigen Dashain-Feiertage durchführten.  

Bei diesem großen Hilfsprojekt haben wir auch große Unterstützung 
aus der lokalen Bevölkerung erhalten, ohne die wir sicherlich nicht so 
effizient hätten arbeiten können. 

Der Slum von Thapathali hat dank unserer großen Hilfsaktion viel 
Aufmerksamkeit der lokalen Politik erhalten und wird seitdem ein 
wenig mehr unterstützt. Es ist schön zu sehen, dass den Menschen 
nun mehr geholfen wird, sodass wir uns aus Thapathali 
zurückziehen können.  
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PPrroojjeekkttee  22002200  ––  CCoorroonnaa--NNootthhiillffee  ffüürr  HHuunnddeerrttee  FFaammiilliieenn  
5. Corona-Hilfsprogramm – Hilfe für 67 Familien (Nov. 2020)  
Das Projekt in Thapathali hat uns einmal mehr vor Augen geführt, 
wie wichtig es ist, Hilfe gezielt einzusetzen, damit auch denjenigen 
geholfen wird, die Hilfe tatsächlich benötigen. Aus diesem Grund 
untergliederte sich unser fünftes Hilfsprogramm in drei 
unterschiedlichen Projekten. Beim ersten Teilprojekt halfen wir 
insgesamt 17 „Träger“-Familien, die aufgrund des ausgebliebenen 
Tourismus seit Monaten keine Arbeit mehr fanden. Beim zweiten 
Teilprojekt wurden wir von „United Smile e.V.“ unterstützt, sodass 
wir gemeinsam 39 Familien in Not unterstützen konnten. Unser 
drittes und letztes Teilprojekt brachte uns in die Nachbarstadt 
Bhaktapur, wo wir 11 Familien unterstützten, die sich dort 
angesiedelt hatten, um in den umliegenden Ziegel-Fabriken zu 
arbeiten. Da auch der Bausektor von der Corona-Krise stark 
betroffen wurde, gab es in den Ziegel-Fabriken schon länger keine 
Arbeit mehr.  

6. Corona-Hilfsprogramm – Hilfe für 150 Familien (Dez. 2020)  
Das so schwierige Jahr 2020 schlossen wir mit einer erneut groß 
aufgelegten Hilfsaktion ab. Unser Projektpartner reiste dafür nach 
Pokhara und versorgte dort 150 notleidende Familien mit unseren 
Lebensmittel- und Hygienerationen. Auch bei diesem Großprojekt 
bekamen wir viel Unterstützung aus der lokalen Bevölkerung, sodass 
wir die Hilfsaktion effizient durchführen konnten.  

Dabei bemerkten wir, dass auch in der zweitgrößten Stadt Nepals 
die Notlage groß war. Allerdings zeigte die Touristenstadt zwei 
Gesichter. Die Schere zwischen Arm und Reich ist enorm. Vor allem 
in den umliegenden Siedlungen, fernab des „Lakeside“ sind die 
Lebensbedingungen schwierig. Bei der Hilfsaktion kamen sogar 
Familien aus Dörfern, die mehrere Stunden entfernt lagen.  

Wir erinnern uns gut an eine ältere Frau, die kam mit einem Hahn 
kam, den sie uns im Namen ihrer Dorfsiedlung zum Dank anbot. Wir 
lehnten dankbar ab, mit der Begründung die 8-stündige Rückreise 
nach Kathmandu nicht unbedingt mit einem Hahn im Bus antreten 
zu wollen. 
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Während wir in Deutschland nur den Hahn aufdrehen brauchen, 
müssen Menschen im ländlichen Nepal den Weg zur Wasserquelle 
aufsuchen. Sofern noch keine Brunnen oder Wasserspender 
errichtet wurden, wandern die Dorfbewohner mit Krügen, Eimern 
und Töpfen zum Fluss. Ein äußerst beschwerliches Unterfangen, 
den zumeist Frauen und Kinder auf sich nehmen müssen!  

Mit unseren Wasser-Projekten helfen wir nicht nur die 
Lebensbedingungen in Dorfregionen zu verbessern, sondern auch 
gefährliche Infektionskrankheiten durch unsauberes Wasser aus 
ungeschützten Wasserlöchern vorzubeugen. Zusätzlich erleichtern wir 
damit auch das Leben der Frauen in Dörfern und ermöglichen es 
Kindern sich vermehrt auf die Bildung zu fokussieren.  

Im Jahr 2020 haben wir ein weiteres Wasser-Projekt in einer kleinen 
Dorfregion im Distrikt Ghorka fertigstellen können. Unser zweites 
Wasserprojekt, das durch die Weihnachtsspendenaktion der 
EthikBank finanziert wurde, gingen wir im Februar 2020 an. Aufgrund 
der weltweiten Covid-19 Pandemie, die in Nepal im März 2020 mit 
einem landesweiten Lockdown (für fast 3 Monate) ihren Höhepunkt 
fand, verzögerte sich die Fertigstellung des Projekts bis Anfang Juni.  

Der mühsame Gang zur Wasserquelle am Flussbett bleibt den 
Menschen im Dorf nun erspart. Dabei haben wir an verschiedenen 
Stellen des Dorfes Wassertanks aufgestellt, die mit der Pumpe 
befüllt werden, damit alle Familien einen erleichterten Zugang zu 
sauberem Wasser erhalten.  

Die Wasser-Projekte werden aktuell von unserer nepalesischen 
Partnerorganisation NHHO implementiert, der sich auf einfaches 
Wasserprojekte im ländlichen Raum spezialisiert hat. Eigentlich 
hatten wir angepeilt, ein zweites Wasser-Projekt im Herbst 
anzugehen, doch die Lage in Nepal ließ dies nicht zu. Wie eingangs 
beschrieben, konzentrierten wir unsere Hilfsarbeit auf die Corona-
Hilfsprogramme. 

Weitere Wasser-Projekte werden im Jahr 2021 definitiv folgen. 
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Als wir Nirmal Bal Bikas im März 2013 zum ersten Mal besucht 
hatten, war die große staatliche Einrichtung völlig heruntergekommen. 
Die Behindertenschule hatte ihren Glanz und ihre hohen Standards 
schon unlängst verloren. Wir beschlossen sofort zu helfen. Obwohl 
es an dem Ort an so viel mangelte, begeisterten uns die Freude 
und der Enthusiasmus der Kinder. Während kürzester Zeit wuchsen 
die dortigen Menschen uns direkt ans Herz, sodass die 
Behindertenschule seitdem zu unserem Großprojekt in Kathmandu 
zählt. Dabei werden wir seit dem Sommer 2013 von der EthikBank 
tatkräftig unterstützt.  

Unser langfristiges Ziel ist es, die Bedingungen so zu verbessern, 
dass sich künftige Generationen für die anspruchsvolle Arbeit mit 
geistig behinderten Menschen begeistern können.  

Das Leben ist bunt!  
Nach dem Motto „Das Leben ist bunt“ gestalten wir die 
Behindertenschule mit ganz viel Farbe. Alles soll möglichst 
farbenfroh sein, weil genau das den Kindern gefällt. Farben drücken 
Freude aus. Über das gesamte Jahr setzt unser Partner Project 
Volunteer Nepal Freiwillige in der Behindertenschule ein, die sich 
nicht nur um die Kinder kümmern, sondern uns dabei helfen, die 
Schule zu verschönern. 

Eigens eingestellte Betreuerin 
Veränderungen sind möglich, wenn wir uns kümmern. Nach diesem 
Motto verändern wir die Behindertenschule von innen heraus. 
Nachdem wir in den vergangenen Jahren bereits viel an der 
Infrastruktur verbessert hatten, geht es nun mehr denn je um das 
gesundheitliche Wohl der Kinder und Erwachsenen.  

Seit dem Mai 2019 hat die Behindertenschule eine neue Betreuerin, 
deren monatliches Gehalt von uns beglichen wird. Bhagwati kümmert 
sich allgemein um die Kinder und macht einen unglaublich guten Job. 
Da es Bhagwati eine kurze Zeit im Jahr 2020 nicht allzu gut ging, 
war es uns natürlich eine Selbstverständlichkeit, dass wir auch ihre 
Arztkosten übernehmen würden. 
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Neuer Vorstand – Neue Eigeninitiative – Neues Selbstvertrauen 
Seit unserem Engagement in der Behindertenschule ist sehr viel 
passiert – mit Höhen und Tiefen. Besonders die Motivation seitens 
der Schulverantwortlichen hat uns immer gefehlt. Doch nun weht 
dort ein frischer Wind. Ein neuer Vorstand wurde Ende des Jahres 
2019 installiert, der mit seinem Einfluss enorm viele staatliche Gelder 
für Bau- und Renovierungsmaßnahmen beantragen konnte.  

Unsere eigenen Projekte hielten sich aufgrund der Pandemie in 
Grenzen. Im Frühjahr 2020 wollten wir einen 30-tägigen Workshop für 
ältere Schüler/innen veranstalten, bei dem sie gemeinsam mit ihren 
Eltern die Herstellung traditioneller Schuhe erlernen sollten, um 
zukünftig eine kleine Einnahmequelle generieren zu können. Leider 
mussten wir dies auf 2021 verschieben. Aber nicht nur aufgrund 
von Corona waren unsere Ausgaben in der Schule gering. Wir haben 
uns aus großen Bauvorhaben komplett zurückgezogen. Dennoch 
werden wir weiterhin die Schule begleiten und zur Seite stehen.  

Neues Waschbecken (August 2020)  
Ein Projekt, das wir Ende des Jahres 2019 bereits geplant hatten, lag 
uns sehr am Herzen. Wir planten ein großes Waschbecken, wo 
mehrere Kinder sich gleichzeitig waschen konnten. Im Frühjahr 2020 
begannen wir das Projekt, mussten es aber aufgrund von Corona 
abbrechen. Erst im August konnten wir es fertigstellen.  

Reparaturarbeiten (August 2020) 
Im Sommer 2020 brach ein altes Gerüst, auf dem ein großer 
Wassertank stand, in sich zusammen. Wir sind heilfroh, dass bei 
dem Unfall niemand verletzt wurde. Natürlich haben wir die Kosten 
für den Wiederaufbau übernommen. 

Sonstige Klein-Projekte in der Behindertenschule 
Auch 2020 gab es viele kleine Projekte, die wir in der 
Behindertenschule umgesetzt haben, ohne diese zu veröffentlichen. 
Dazu zählten beispielsweise das Besorgen von Wolle, Schmuck und 
Masken, das Finanzieren von wöchentlichem Obst, das Organisieren 
von Veranstaltungen oder die Übernahme der TV-Kabelgebühren. 
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In Nepal ist Bildung mit Kosten verbunden. Sowohl in staatlichen als 
auch in privaten Schulen werden Schulgebühren verlangt. Je höher 
die Lehrstufe desto höher sind auch die Kosten. Hinzu kommen 
zudem Kosten für die Schuluniform, Lehrbücher, Schul- und 
Klausuranmeldungen und Übungstage.   

Unsere Patenschaften beruhen auf gegenseitigem, bedingungslosem 
Vertrauen. Wir lernen die Kinder und ihre Familien kennen und 
begleiten sie auch in anderen Bereichen. Wir bauen ein 
freundschaftliches, gar familiäres, Vertrauensverhältnis auf, und 
stehen sowohl dem Kind als auch der Familie auf lange Sicht bei.  

Unsere Patenkinder zeichnen sich neben ihren guten schulischen 
Leistungen auch durch ihr soziales Engagement aus. Sie begleiten 
uns auf Projekten oder besuchen in regelmäßigen Abständen 
unsere Partnereinrichtungen. Wir stehen im engen Kontakt mit 
unseren Patenkindern, besuchen sie regelmäßig und unternehmen 
auch immer mal wieder gerne etwas gemeinsam. 

Näheres zu unseren Patenschaften findet Ihr hier. 

Aktuelles / Allgemeines 
Im Jahr 2020 haben wir kein weiteres Patenkind aufgenommen, 
sodass wir im vergangenen weiterhin insgesamt elf Kinder und junge 
Erwachsene in ihrer Ausbildung unterstützt haben. 

Aufgrund der Corona-Pandemie ist vieles durcheinander gewürfelt 
worden. Bei einigen Kindern setzte der Unterricht komplett aus, bei 
anderen gab es Online-Kurse. Nichtsdestotrotz kommt es zu 
zeitlichen Verschiebungen von Abschlussklausuren. 

Unser Projektpartner stand mit unseren Patenkindern und deren 
Familien im regelmäßigen Kontakt. Ihnen geht es allen gut. Die 
Familien, die aufgrund der Pandemie, finanzielle Hilfe benötigten, 
halfen wir umgehend. Für die alleinerziehende Mutter von Pasang 
und seinen Brüdern übernahmen wir für einige Monate die Miete 
und übergaben Lebensmittel. Auch die alleinerziehende Mutter 
unserer Isha wurde finanziell unterstützt, damit Isha den Online-
Unterricht weiterhin folgen konnte. Nachfolgend detaillierte Berichte. 
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Manita Lama (seit Juli 2016)  
Seit unserer ersten Begegnung mit Manita ist sehr viel passiert. 
Niemals hätten wir erahnen können, dass wir uns nach so kurzer 
Zeit schon in Deutschland gegenüberstehen würden. 

Manita war die erste Schülerin gewesen, die wir durch eine 
Patenschaft unterstützten. Ein „Testlauf“ sozusagen. Und einer, der 
es wahrlich in sich hatte. Wir begannen mit ihrer Förderung im Juli 
2016, nachdem sie die 10.Klasse beendete. Das darauffolgende 2-
jährige College schloss Manita ohne Probleme erfolgreich ab und 
engagierte sich nebenbei immer mal wieder für unsere Projekte.  

Manita hatte sich ein Ziel gesetzt. Sie nach dem College wollte im 
Ausland studieren. Australien war der Plan. Doch da sie uns die 
exorbitanten Kosten nicht zumuten wollte, entschied sie sich für 
kostenfreie Bildung in Deutschland. Einziger Haken: Sie musste 
Deutsch lernen. Aber Manita wäre nicht Manita, wenn sie dies auch 
nicht hätte meistern können.  

Seit dem 17.01.2020 ist also Manita schon hier in Deutschland. Es 
war ein wildes erstes halbe Jahr für sie gewesen, in der nicht nur 
Corona, sondern auch Heimweh ihr etwas zusetzte. Die 
Aufnahmeprüfungen für staatliche Studienkollegs bestand sie leider 
nicht. Die Bedingung waren aber auch alles andere als ideal – nur 
eine Handvoll von Tausenden angehenden Studierenden sollte 
angenommen werden. 

Manita suchte sich daraufhin ein privates Studienkolleg in Leipzig 
aus. Seitdem lebt sie dort und wird von recht vielen Paten 
unterstützt. Die günstigen WG-Mieten und Lebenserhaltungskosten 
erleichtern uns ihre Unterstützung. Manita befindet sich aktuell in 
der Abschlussphase des Studienkollegs. Sollte sie es bestanden 
haben, darf sie ab April studieren. Unabhängig davon sind wir sind 
sehr stolz auf Manita und ihren Werdegang – und vielmehr noch auch 
darüber, dass sie sich in dieser schwierigen Zeit weit weg von ihrer 
Familie recht gut in Deutschland eingelebt hat. 

Wir sind schon sehr gespannt, wie es mit Manita weitergeht!  
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Pasang Lama (seit April 2017)  
Pasang ist die kleine Schwester von Manita und wurde von uns im 
April 2017 aufgrund ihrer brillanten schulischen Leistungen ins 
Patenschaftsprogramm aufgenommen. Während ihrer Schulzeit 
hatte sie schon bereits drei (!!!) Klassen übersprungen.  

Einerseits ist dies eine außerordentliche Leitung, andererseits 
erschwert es natürlich ihren Kontakt zu Klassenkameraden. Sie ist 
nämlich die mit Abstand jüngste Schülerin in ihrer Stufe.  

Pasang besucht aktuell die 12. Klasse eines Colleges in Kathmandu, 
das sie im Laufe des Jahres beenden wird. Wie ihr weiterer Plan 
aussehen wird, ist noch recht unsicher. Zwar hat Pasang genaue 
Vorstellungen, was sie werden möchte, aber da sie noch so jung ist, 
wird es wahrscheinlich nicht möglich sein, sie für ein Bachelor-
Studiengang anzumelden.  

Pasang möchte Ärztin werden und wir sind uns ziemlich sicher, 
dass sie wie ihre Schwester Manita ihre Ziele auch erreichen wird. 
Nach ihrem College Abschluss werden wir mit ihr besprechen, was 
für Möglichkeiten ihr in der Überbrückungszeit zur Verfügung stehen. 
Sprachkurse stehen bei ihr ganz oben auf der Liste. Und wer weiß, 
vielleicht gibt es ja ein Wiedersehen der Schwestern in Deutschland. 
Geplant ist es zwar nicht, aber wir sollten zumindest im Hinterkopf 
darauf vorbereitet sein. 

Als wir Pasang im März das letzte Mal gesehen haben, ging es ihr 
gesundheitlich nicht allzu gut. Nachdem wir sie zu Ärzten brachten, 
stellten diese nur fest, dass sie sehr gestresst sei. Pasang weiß, 
dass sie weder uns noch ihrer Familie irgendetwas beweisen muss. 
Dennoch gehen wir davon aus, dass ihr Zustand auch im 
Zusammenhang mit ihrer aktuellen Lebensphase steht. Sie steckte 
in einer etwas launischen Phase…  

Wir stehen im regelmäßigen Kontakt zu ihr und es scheint, dass es 
ihr aktuell wirklich gut geht. Den Lockdown hat sie gut verkraftet und 
vermisst ihn sogar ein wenig, weil sie nicht mehr den ganzen Tag 

ihre koreanischen Lieblingsserien schauen kann. � 
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Samjhana Dubas (seit Januar 2018)  
Was wären wir nur ohne unsere Samjhana? Ob wir nun in Nepal 
sind oder im weitentfernten Deutschland, Samjhana ist immer 
unsere erste Kontaktperson, wenn es um das Waisenhaus 
Buddhist Child Home geht. Sie genießt unser volles Vertrauen und 
hilft uns, wo sie nur kann.  

Samjhana stammt selbst auch aus dem Waisenhaus und gehört 
mittlerweile zu den Ältesten dort. Dementsprechend trägt sie viel 
Verantwortung für ihre Geschwister – insbesondere für die jüngsten, 
darunter auch unsere Patenkinder Sumnima und Sudarshan.  

Dank ihrer Hilfe wissen wir, dass es allen im Buddhist Child Home 
den Umständen entsprechend gut geht. Sie informiert uns 
regelmäßig über Neuigkeiten und erzählt auch sehr viel von sich 
selbst. Letzteres war nicht immer so gewesen, da Samjhana doch 
eher schüchtern ist. Es hat sehr lange gebraucht, bis sie warm mit 
uns geworden ist. Mittlerweile sind wir ein gutes Team geworden. 

Samjhana organisiert unsere kleinen Projekte im Waisenhaus und 
dient neuerdings auch unseren Paten als Kontaktperson zu unseren 
jüngeren Schützlingen Sumnima und Sudarshan.  

Aktuell besucht Samjhana das erste Jahr in ihrem Bachelor mit 
Schwerpunkt Management. Da ihr College keine regelmäßigen Online-
Kurse anbot, hinkt alles zeitlich ein wenig hinterher. Nichtsdestotrotz 
hat dies keinerlei Auswirkungen auf unsere Unterstützung.  

In letzter Zeit möchte Samjhana immer mehr ihr eigenes, 
eigenständige und unabhängige Leben beginnen. Dazu überlegt sie 
gemeinsam mit ihrer besten Freundin/Schwester aus dem 
Waisenhaus, Sabeena, auszuziehen. Wir hören uns bereits nach 
einem Zimmer für die beiden um. Zudem bat uns Samjhana auch 
nach Job-Möglichkeiten zu suchen, was aufgrund der Pandemie nicht 
allzu einfach ist. Natürlich werden wir Samjhana auch bei einem 
Auszug aus dem Buddhist Child Home weiter unterstützen. 

  

14 



 

 

 

hamromaya Nepal e.V. – gemeinsam Kindern in Nepal helfen 
Hans Thoma Straße 22, 60596 Frankfurt am Main 
E-Mail Kontakt: info@hamromaya-nepal.org 

Mehr Informationen auch auf unserer Webseite www.hamromaya-nepal.de oder auf . 

PPrroojjeekkttee  22002200  ––  PPaatteennsscchhaafftteenn  
Sumnima Dubas (seit Februar 2018)  
Sumnima lebt im Waisenhaus Buddhist Child Home und gehört dort 
zu den jüngeren Kindern. Ihre Förderung begannen wir 2018, als sie 
die 3.Klasse besuchte. Mittlerweile ist sie bereits in der 6.Klasse 
und noch immer der kleine Wirbelsturm geblieben. Sumnima ist 
meistens am Lachen und strahlt volle Lebensfreude aus. Sie liebt 
die Farbe lila und steckt alle mit ihrer guten Laune an. Da ihre 
Altersgenossen alles Jungs sind, ist Sumnima auch recht tough! 
Sportlich macht ihr niemand so schnell etwas vor. Schon gar nicht, 
wenn es ums Singen geht. 

Während der Corona-Pandemie hat Sumnimas Schule nur 
Arbeitsaufträge erteilt. Leider gab es keine Online-Kurse, sodass 
das Schuljahr natürlich nicht optimal verlaufen konnte. Die meiste 
Zeit verbrachte Sumnima aufgrund der Beschränkungen Zuhause 
oder im angrenzenden Hof. Dennoch hat sie ihre Lebensfreude nicht 
verloren und genoss die Zeit mit ihren Geschwistern im Waisenhaus 
den ganzen Tag zu spielen. Ruhige Minuten gab es hin und wieder 
auch beim Meditationstraining. Es wurde versucht, während des 
Lockdowns die Tage abwechslungsreich zu gestalten.  

Sudarshan Dubas (seit April 2019)  
Sudarshan ist nach Pasang Tamang der zweite Junge, den wir mit 
einer Bildungspatenschaft fördern. Genauso wie die kleine Sumnima 
stammt Sudarshan auch aus dem Buddhist Child Home. Sudarshan 
ist ein kleiner Rabauke mit ganz großem Herz. Die meiste Zeit 
verbringt er mit seinen gleichaltrigen Geschwistern zu spielen und 
herum zu tollen. Das, wo niemand ihm so wirklich das Wasser 
reichen kann, ist das Tanzen. 

Um den Lockdown interessanter zu gestalten, wurden im 
Waisenhaus ab und an Tanzwettbewerbe veranstaltet, bei denen 
Sudarshan zumeist als Sieger hervorging. 

Wie auch Sumnima auch besucht Sudarshan aktuell die 6.Klasse. 
Leider hat auch er während der meisten Zeit in 2020 keinen 
regulären Unterricht genießen dürfen.  
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Dike Sherpa (seit Juli 2018) 
Dike ist Absolventin der Snowland Schule, in der Vorsitz Khai-Thai 
bereits 2011 ehrenamtlich tätig war. Seit Sommer 2018 unterstützen 
wir Dike in ihrer College-Ausbildung. Da wir Dike schon sehr lange 
kennen, sind wir mit Dike recht regelmäßig im Austausch.  

Die Corona-Krise hat Dike gesundheitlich gut überstanden, nur die 
Langeweile machte ihr sehr zu schaffen, vor allem als alle 
Bildungseinrichtungen schließen mussten.  

Aktuell besucht Dike die 12.Klasse eines Colleges in Kathmandu. 
Durch die Corona-Pandemie verzögert sich ihr College-Abschluss. 
Nichtsdestotrotz haben wir in den vergangenen Wochen mit Dike 
bereits über weitere Pläne gesprochen.  

Dike wollte schon immer Mode-Designerin werden und ihr Hobby 
zum Beruf machen. So sieht es aktuell danach aus, dass sie sich 
einen Bachelor Studiengang in diesem Bereich anschließen wird.  

Dolma Ranag (seit Juli 2018)  
Dolma und Khai-Thai kennen sich ebenfalls schon seit 2011 aus 
Snowland. Sie lebt mit ihrer alleinerziehenden Mutter in Kathmandu, 
wo sie auch eine kleine Garküche betreiben. DOlma besucht die 12. 
Klasse mit dem Schwerpunkt im Hotel Management. Sie ist eine 
äußerst clevere Person, die sehr viel lacht und äußerst 
verantwortungsbewusst ist. Sie hilft ihrer Familie, wo sie nur kann. 
Auch Dolma steht kurz vor Abschluss des Colleges und strebt 
danach ebenfalls einen Bachelor-Studiengang an. 

Dolma ist aktuell auch dabei, sich intensiv auf Eignungstests für 
Stipendien vorzubereiten. Sie hofft darauf, mit guten Ergebnissen 
einen immensen Nachlass in den Studiengebühren zu erreichen. Wir 
drücken ihr fest die Daumen, weil wir wissen, dass ein Bachelor-
Studiengang in Nepal sehr teuer ist. 

Die Corona-Krise hat Dolma recht gut wegstecken können. Wir sind 
im regelmäßigen Austausch und freuen uns sehr, dass sie sich für 
einen weiteren Bildungsweg entschieden hat.   
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PPrroojjeekkttee  22002200  ––  PPaatteennsscchhaafftteenn  
Rabina Lama (seit März 2019)  
Rabina ist ebenfalls Absolventin der Snowland Schule und kennt 
damit Khai-Thai schon seit 2011. Rabina hat ein großes Herz und 
kümmert sich immer liebevoll um ihre Mitmenschen. Seit drei Jahren 
lebt Rabina fernab ihrer Familie in Chitwan und besucht dort ein 
College zur Krankenpflegerin. Sie befindet sich unmittelbar vor ihrem 
Bachelor-Abschluss. Wir werden mit ihr zeitnah besprechen, was 
sie für ihre Zukunft plant.  

Rabina geht es den Umständen entsprechend gut. Durch ihren 
Studiengang hatte sie von all unseren Schützlingen im Jahr 2020 am 
meisten zu tun. Krankenhäuser schließen bekanntlich nicht während 
eines Lockdowns. Da ihr Studiengang viel Praxis-Bezug hat, musste 
sie viel als Krankenschwester arbeiten. Wir sind sehr froh, dass 
Rabina Freude an ihrer Arbeit hat und sind schon gespannt, wie ihre 
nächsten Schritte aussehen werden.  

Pasang Tamang (seit April 2019) 
Pasang war damals der erste Junge gewesen, den wir als 
Patenkind aufnahmen! Über Umwege erfuhren wir nämlich vom 
traurigen Schickasal der Familie. Pasangs Vater verstarb früh, 
woraufhin seine Mutter fortan allein für Pasang und seine zwei 
Brüder sorgen musste. 

Während der Pandemie verlor sie wie viele andere Menschen in 
prekären Arbeitsverhältnissen ihren Job. Im Spätsommer wurde die 
Lage wurde für die Familie sehr kritisch, sodass wir ihnen 
selbstverständlich Unterstützung boten. Wir übernahmen für die 
restlichen vier Monate des Jahres die Miete ihrer Wohnung und 
übergaben zusätzlich monatlich unsere Lebensmittelrationen. Seit 
Dezember 2020 hat die Mutter wieder Arbeit finden können. 

Pasang und seine Brüder gehen auf eine sehr gute, große Schule, 
die über den gesamten Pandemie-Zeitraum Online-Unterricht zur 
Verfügung stellte. Damit Pasang und sein älterer Bruder die 
zeitgleichen Online-Kurse ihrer jeweiligen Klassen besuchen konnten, 
haben wir der Familie ein weiteres Smartphone besorgt.  
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Isha Subedi (seit April 2019) 
Isha lebt mit ihrer Mutter und ihrem Onkel in einem rudimentären 

Farmhouse in Dhampus. Dank unserer Unterstützung konnten wir 
Isha eine Schulausbildung in einer großen Schule ermöglichen.  

Sie besucht aktuell die 6. Klasse und freut sich auf jeden Schultag. 
Das hatte sie uns jedenfalls noch erzählt, als wir sie im März vor 
dem Lockdown besuchen konnten. Wir trafen sie und ihre Mutter in 
Pokhara und gingen für Isha auf eine kleine Einkaufstour, die sie 
unheimlich genoss. Seit dem Lockdown hat Isha Online-Unterricht. 
Um die Familie zu entlasten, haben wir auch die dafür benötigten 
Internetgebühren übernommen.  

Pranisha Gurung (seit Juni 2019) 
Pranisha ist das zweite Patenkind, das wir in der Pokhara-Region 
unterstützen. Genauso wie unsere Isha stammt Pranisha aus der 
Region Dhampus. Um ihren Traum nach guter Bildung zu erfüllen, 
finanzieren wir Pranishas Schulbildung in der Großstadt Pokhara. 

Pranisha hatte über die gesamte Corona-Zeit Online-Unterricht 
gehabt. Als wir im März noch in Pokhara gewesen waren, haben wir 
Pranisha kurz treffen können. Sie erzählte uns, dass sie sehr 
glücklich in der neuen Schule sei. Auch mit Pranisha sind wir 
einkaufen gegangen. Hefte, Stifte und ein neuer Schulranzen 
standen auf ihrer Wunschliste. Pranisha besucht aktuell die 3.Klasse 
und gilt als eine der Klassenbesten. 

Bal Kumari (seit Januar 2021)  
Anfang des Jahres 2021 schlossen sich neue Paten unserem Verein 
an. Unter der Berücksichtigung, dass die Bildungskosten aller 
aktuellen Patenkinder gedeckt werden, haben wir nun auch Bal 
Kumari in unser Bildungsprogramm aufgenommen. Bal wird 
demnächst mit ihrem Bachelor-Studium beginnen. Wir kennen sie 
bereits seit 2011 und sind froh, sie auf ihrem weiteren Bildungsweg 
unterstützen zu können. Eine offizielle Vorstellung von Bal gibt es 
demnächst auf unserer Webseite (ich war mit diesem 

Jahresbericht ziemlich beschäftigt � ).  
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PPrroojjeekkttee  22002200  ––  ((GGeeppllaanntteess))  SScchhuullttaasscchheenn--PPrroojjeekktt  
„Eine Schultasche für jedes Kind“ heißt unser Projekt, bei dem wir 
seit 2016 Kinder in entlegenen Regionen Nepals mit Schultaschen 
und Schulsachen ausstatten. Damit erleichtern wir ihnen in erster 
Linie den mühsamen Schulweg. Bislang konnten wir auf insgesamt 12 
Projektreisen 11.111 Schultaschen an Kinder aus 105 Schulen in 72 
verschiedenen Dörfern verteilen. Unser Fokus liegt auf Regionen, die 
aufgrund ihrer Abgeschiedenheit kaum Hilfe erhalten.  

Planung für Projekt 13: Zurück nach Dolpa 
Das Schultaschen-Projekt wird von unseren Mitgliedern, unseren 
Spender/innen und unserem Projekt-Team immer sehnsüchtig 
entgegengefiebert. Wir reisen mit Tausenden Schultaschen in 
Regionen, die so entlegen sind, dass selbst große Hilfsorganisationen 
sie meiden. Wir sind tagelang unterwegs und tauchen in ein komplett 
anderes Nepal ein. Andere Sprachen, andere Bräuche, andere 
Sitten. Es ist eine enorme logistische Herausforderung, bei der wir 
auf die lokale Expertise unserer Koordinatoren in den jeweiligen 
Regionen angewiesen sind. Ein Projekt, das viel Planung, Geduld und 
Koordination benötigt – vor allem, wenn es so weit hinausgeht!  

Im September 2017 begaben wir uns für unser 9.Schultaschen-
Projekt auf eine 14-tägige Projektreise durch zwei Distrikte, die so 
entlegen waren, dass wir keinerlei Telefonnetz hatten. In Dolpa, dem 
mystischen Distrikt hinter dem Himalaya, liefen wir eine Woche von 
Dorf zu Dorf, begleitet von Mauleseln, die unsere schwere Last von 
eintausend Schultaschen trugen.  

Dolpa war damals das erste Mega-Projekt gewesen, das wir im 
Zuge des Schultaschen-Projekts durchgeführt hatten. Mittlerweile, 
nachdem wir eine entlegene Region nach der anderen abgeklappert 
sind, haben wir das Gefühl, dass wir eine gewisse Routine und 
Expertise angelernt haben. 

Im Frühjahr 2020 sollte eigentlich die Planung für ein weiteres Mega-
Schultaschen-Projekt in Dolpa besprochen werden. Doch aufgrund 
der Corona-Pandemie müssen wir leider dieses Projekt auf 
unbestimmte Zeit verschieben. Aber es wird definitiv kommen! 
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PPrroojjeekkttee  22002200  ––  ((GGeeppllaannttee))  MMeeddiiccaall  CCaammppss  
Die medizinische Versorgung in den Großstädten Nepals ist sehr 
gut. Es gibt dort große staatliche Gesundheitseinrichtungen und viele 
hochmoderne private Kliniken. Dennoch suchen die meisten 
Menschen in Nepal einen Arzt erst dann auf, wenn die Schmerzen 
nicht mehr auszuhalten sind. Das liegt allen voran daran, dass jeder 
Arztbesuch mit Kosten verbunden ist.  

In den ländlichen Regionen besteht zudem die Problematik, dass 
Entfernungen dort so enorm sind, dass mehrere Stunden Fußweg 
vonnöten wären. Vereinzelt gibt es in Dorfregionen dann sogenannte 
„Health Posts“. Diese staatlichen Einrichtungen sollen Dorfregionen 
medizinisch versorgen. Leider klappt dies nur semi-optimal, da die 
erkrankte Person auf einen fahrbaren Untersatz angewiesen ist.  

Das macht unsere Medical Camps in Dorfregionen so wichtig. Bei 
unseren Medical Camps arbeiten wir mit nepalesischen Ärzten und 
Apothekern zusammen und möchten Menschen in entlegenen 
Dörfern eine medizinische Versorgung ermöglichen. Dabei ist klar, 
dass wir unsere Hilfe eher als Soforthilfsmaßnahme ansehen, die 
Auswirkungen auf eine potenzielle, nachhaltige medizinische 
Behandlung nach sich ziehen können.  

Auch im Jahr 2020 hatten wir zwei große Medical Camps geplant, die 
in entlegenen Dorfregionen durchgeführt werden sollten. Ein Fokus 
auf ältere Menschen sollte dabei gesetzt werden, da wir bei 
unserem letzten Medical Camp im Herbst 2019 festgestellt haben, 
dass genau in diesem Bereich Hilfe besonders nachgefragt wurde. 

Aufgrund der Corona-Pandemie war es uns nicht möglich gewesen 
ein solches Projekt zu organisieren. Einerseits lag es im ersten 
Halbjahr an der strikten Ausgangssperre, andererseits wollten wir 
nach Lockerung der Ausgangssperre den Dorfbewohner/innen und 
unserem Projekt-Team kein unnötiges Risiko aussetzen. 

So werden wir aus diesem Grund unsere Medical Camps erst 
wieder in diesem Jahr durchführen können, wobei wir die 
Entwicklungen in Nepal abwarten müssen. Wir hoffen, dass wir bald 
wieder uns in den Dörfern medizinisch engagieren dürfen. 
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PPrroojjeekkttee  22002200  ––  AAllllee  BBiillddeerr  
Da wir ehrenamtlich tätig sind, fehlt uns manchmal die Zeit jedes 
kleinste Projekt und jede kleine Ausgabe in Bildern und Berichten 
zu dokumentieren. Neben den großen Projektausgaben gibt es auf 
unseren Nepal-Reisen fast täglich auch kleinere Ausgaben, die den 
Kindern in unseren Einrichtungen direkt zugutekommen.  

Das sind zum Beispiel das Besorgen von Obst und Süßigkeiten. 
Oder gar das Einladen unserer Schützlinge in kleine Restaurants. 
Um jede Aktion zu dokumentieren, würden zeitliche Ressourcen 
benötigt werden, die wir als Ehrenamtler/innen oftmals nicht haben. 
Außerdem würden solche Berichte auch den Rahmen unserer 
Jahresberichte sprengen. Nichtsdestotrotz sind diese Ausgaben 
selbstverständlich in unserem Budget festgehalten und 
dokumentiert. Wer schon einmal in Nepal gewesen ist, wird 
verstehen, dass nicht jede Ausgabe aus einem kleinen Shop mit 
einer Quittung belegt werden kann. Wir danken Euch dafür, dass wir 
Euer volles Vertrauen genießen.  

Für die wenigen Großprojekte, die wir im Jahr 2020 durchführen 
durften, haben wir wie immer eine Collage an Bildern auf unserer 
Webseite zusammengestellt. Auf folgenden Links findet Ihr alle 
Bilder zu unseren Großprojekten in unserer Galerie:  

6. Corona-Hilfe für 150 Familien (Dezember 2020)  

5. Corona-Hilfe für 67 Familien (November 2020)  

4. Corona-Hilfe für 170 Familien (Oktober 2020)  

3. Corona-Hilfe für 32 Familien (September 2020)  

2. Corona-Hilfe für 27 Familien  (August 2020)  

1. Corona-Hilfe für 27 Familien (Juli 2020)  

Wasser für Dörfer – Projekt 2 – Ghorka (Feb – Jun 2020) 

   
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PPrroojjeekkttee  22002211  ––  EEiinn  kklleeiinneerr  AAuussbblliicckk  
Wir blicken zuversichtlich auf das neue Jahr 2021 und hoffen, dass 
die Nothilfe, die wir in den vergangenen Monaten geleistet haben, 
nicht mehr notwendig ist. Wir hoffen, dass wir uns schon bald 
wieder für nachhaltige Projekte und Projekte in den entlegensten 
Regionen Nepals einsetzen können.  

Nichtsdestotrotz sind wir realistisch genug, um einschätzen zu 
können, dass die Lage in Nepal äußerst fragil ist. Seit September 
2020 ist das öffentliche Leben in Nepal fast zurück in der 
Normalität, während die Covid-Fallzahlen stetig ansteigen. Seit 
wenigen Tagen sind auch offiziell wieder alle Bildungseinrichtungen in 
Nepal geöffnet. Ob es erneut zu einem harten Lockdown kommen 
wird, kann niemand voraussagen. Aktuell scheint die Politik aber mit 
sich selbst beschäftigt zu sein. Ein innerparteilicher Machtkampf 
eskaliert zurzeit, was zur Auflösung des Parlaments führte, sodass 
Neuwahlen anstehen. Wie sich die Lage in den nächsten Wochen und 
Monaten entwickelt, wird sich zeigen. Nur davon hängen unsere 
Projekte ab. Denn unser Team vor Ort ist motiviert wie eh und je. 

Wenn alles positiv verläuft, haben wir für das Jahr 2021 wieder 
einige interessante Projekte geplant. Mindestens zwei Medical 
Camps sowie ein großes Schultaschen-Projekt sollen in entlegenen 
Dörfern durchgeführt werden. Wir möchten zudem mindestens ein 
Wasser-Projekt in Ghorka fertigstellen. Natürlich werden wir auch 
weiterhin die von uns betreute Behindertenschule, das Waisenhaus 
Buddhist Child Home und unsere Patenkinder eng begleiten.  

Behindertenschule Nirmal Bal BIkas 
Der Fokus unserer Hilfsprojekte in Kathmandu wird auch im Jahr 
2021 in der Behindertenschule liegen. Gemeinsam mit unserem 
Förderpartner EthikBank möchten wir weiterhin die Lern- und 
Lebensbedingungen für die Kinder und Erwachsenen verbessern. 

Zum Jahresstart 2021 haben wir bereits das große Trainings-
Workshop in der Behindertenschule begonnen. Mit fast einem Jahr 
Pandemie-Verzögerung sind wir sehr froh, dass es endlich losgeht. 
Dieser 30-tägige Workshop richtet sich an die älteren Schüler/innen  
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PPrroojjeekkttee  22002211  ––  EEiinn  kklleeiinneerr  AAuussbblliicckk  
und deren Eltern, und soll ihnen beibringen, wie sie traditionelle 
nepalesische Schuhe herstellen. Ziel ist es, dass die Schüler/innen 
und deren Familien finanziell unabhängiger werden.  

Weitere Workshops sind bereits in Planung und könnten im Laufe 
des Jahres ebenfalls folgen.  

Schultaschen-Projekt – Eine Schultasche für jedes Kind 
Nach einem Jahr gezwungener Auszeit möchten wir unbedingt 
unseren unglaublichen Erfolg mit unserem Schultaschen-Projekt im 
Jahr 2021 endlich fortsetzen. Dabei haben wir uns zum Ziel gesetzt 
einzig nur entlegene Regionen zu besuchen, die von anderen 
Hilfsorganisationen gemieden werden. Denn ein solch „einfaches“ 
Projekt ist nur dort hilfreich, wo diese Hilfe auch benötigt wird.  

Seit Frühjahr 2016 haben wir bereits über 11.000 gefüllte 
Schultaschen verteilen können. Bei unserem nächsten Großprojekt 
werden wir eventuell von einer Film-Crew begleitet werden. Regionen 
in dem mystischen Distrikt Dolpa stehen bei uns ganz oben auf 
der Wunschlist. Jedoch bedarf ein solches Projekt eine langfristige 
Planung sowie Sicherheiten, die wir in der aktuellen Phase in Nepal 
leider nicht oder nur bedingt haben.  

Wasser-Projekt – Zugang zu Wasser für Dörfer in Ghorka  
Gemeinsam mit der nepalesischen Organisation NHHO planen wir für 
das Jahr 2021 wieder mindestens ein Wasser-Projekt in 
Dorfregionen im Distrikt Ghorka. Die vom Erdbeben noch immer 
sehr gebeutelte Region leidet auch immens an den Auswirkungen 
des Klimawandels. Heftigere Monsunregenfälle haben in den 
vergangenen Jahren zu massiven Erdrutschen und 
Überschwemmungen geführt. 

Dabei sind immer wieder bestehende Brunnen- und 
Wasserpumpanlagen zerstört worden. Neben den Neubau von 
Brunnen und Pumpen, um Dörfern den Zugang zu sauberem 
Wasser zu erleichtern, möchten wir uns auch gezielt dem 
Wiederaufbau zerstörter Anlagen widmen. 
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Medical Camps in Dörfern 
Wenn die Lage es ermöglicht, werden in diesem Jahr versuchen, 
mindestens zwei Medical Camps in entlegenen Dorfregionen zu 
organisieren. Wie bei unserem letzten Medical Camp werden wir den 
Fokus auf älteren Menschen legen. Mit dem Wissen, dass nur die 
wenigsten der älteren Menschen in der Lage sind, die weiten Wege 
für einen Arzt in die Stadt auf sich nehmen zu können, werden wir 
für die zukünftigen Medical Camps den Fokus auf die Behandlung 
älterer Menschen setzen. Leider können wir zum aktuellen Zeitpunkt 
keine Prognose geben, wann diese stattfinden sollen. 

Bildungspatenschaften 
Wir haben das Glück viele wundervolle Paten für unsere Schützlinge 
gefunden zu haben, die uns mit ihrer Patenschaft helfen, die hohen 
Bildungskosten zu decken. Dank zwei neuer Paten waren wir 
kurzfristig im Stande Anfang Januar eine weitere College-Absolventin 
in unser Patenschaftsprogramm aufzunehmen, sodass wir für ihre 
weitere Bachelor-Ausbildung aufkommen werden. Damit fördert 
unser Verein mittlerweile 12 junge Menschen.  

Sonstige Klein-Projekte 
Eine Vielzahl unserer Projekte wird spontan ins Leben gerufen. Wenn 
wir sehen, dass unsere Hilfe etwas sofort bewirkt, setzen wir es 
einfach unbürokratisch um.  

Im Waisenhaus Buddhist Child Home helfen wir zum Beispiel überall, 
wo der Schuh drückt. So besorgen wir bei unseren regelmäßigen 
Besuchen Obst oder Schreibwaren, oder laden sie zu einem 
Ausflug oder auch zum Essen ein. Erst vor wenigen Wochen haben 
wir zum Beispiel wieder die Kinder wieder zum Essen eingeladen 
und wichtige Besorgungen für das Waisenhaus getätigt. 

Andere (noch nicht sichere) Projekte 
Unser „After-Bag“-Projekt, bei dem wir zurück in die Schultaschen-
Regionen reisen, um den Menschen in einer anderen Weise zu 
helfen, hängt einzig nur vom Budget ab. Aktuell sind wir mit unseren 
Großprojekten nicht in der Lage ein weiteres zu stemmen.  
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EthikBank 
Seit dem 01.06.2013 wird unser Verein von der EthikBank gefördert. 
Die EthikBank ist eine ethisch-ökologische Direktbank, die mit dem 
Geld ihrer Kunden sozioökologisch, verantwortungsbewusst und 
nachhaltig umgeht. In ihrer sozialökologischen Anlagepolitik schlägt das 
Herz der EthikBank. 

 

EthikBank-Kunden können mit ihren Förderkonten unsere Projekte in 
Nepal unterstützen. Über diese großartige Förderpartnerschaft sind 
wir unheimlich stolz und auch sehr dankbar! 

Jährliche Förderspende 
Anfang des Jahres 2020 erhielten wir von der EthikBank die 
Fördersumme des Vorjahres. Die Höhe der Gesamtförderung aus 
dem Vorjahr 2019 betrug insgesamt 7.703,47€ – wie immer ein toller 
Jahresstart für uns. Den Großteil dieser Spendensumme (6.000€) 
haben wir dafür genutzt, gemeinsam mit NHHO ein neues 
Wasserprojekt in einem ländlichen Raum zu gestalten!  

Weihnachtsspendenaktion 2020 
Jedes Jahr organisiert die EthikBank eine Weihnachtsspendenaktion 
zugunsten eines ihrer drei Förderprojekte. 2020 war ursprünglich 
geplant, die traditionelle Spendenaktion wieder einmal unserem 
Verein zu widmen. Aufgrund der Corona-Lage in Nepal konnten wir 
unserem Partner allerdings keine Garantien geben, wann ein 
langfristiges Großprojekt im Jahr 2021 fertiggestellt werden würde. 
Die aktuelle Lage verlangte von uns, dass wir kurzfristige Nothilfe in 
Nepal leisten. Da erfahrungsbedingt eine Spendenaktion für 
Lebensmittelrationen nicht so gut ankommt wie eine Spendenaktion 
zum Bau von Schulen oder Brunnen, haben wir gemeinsam mit der 
EthikBank beschlossen, die Weihnachtspendenaktion 2020 einem 
anderen Förderverein zu widmen.    

25 



 

 

 

hamromaya Nepal e.V. – gemeinsam Kindern in Nepal helfen 
Hans Thoma Straße 22, 60596 Frankfurt am Main 
E-Mail Kontakt: info@hamromaya-nepal.org 

Mehr Informationen auch auf unserer Webseite www.hamromaya-nepal.de oder auf . 
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Empfehlungsmarketing-Kampagne 
Unter dem Leitgedanken „Kinder fairdienen faire Chancen“ können 
bestehende EthikBank-Kunden neue Kunden werben, wobei bei 
jeder erfolgreichen Empfehlung 25€ an die Projekte unseres 
Vereins gespendet werden. 

Im Jahr 2020 kamen dank der Empfehlungsmarketing-Kampagne der 
EthikBank insgesamt 2.925€ für unseren Verein zusammen! 

Die EthikBank schreibt: „Immer, wenn Khai-Thai von einer Nepalreise 
zurückkehrt, erzählt er uns mit Begeisterung von seinen ‚kleinen 
Schützlingen‘. Diese Geschichten möchten wir Ihnen unbedingt 
erzählen. Lernen Sie die Kinder kennen, Ihre Hoffnungen, Ihre Träume 
und sehen Sie, was wir mit den Spenden alles bewirken können.“ 

Das schöne dabei ist, dass hinter den Geschichten diejenigen 
Kinder stecken, die wir schon seit Jahren in Nepal begleiten. Es sind 
nämlich Kinder aus dem Waisenhaus Buddhist Child Home. Diese 
wahren Erzählungen verleihen der Kampagne ein authentisches 
Gesicht. Weitere Informationen findet Ihr unter: 
https://www.ethikbank.de/beruehr-die-welt/unsere-projekte.html 
 
Wir hoffen, dass wir noch viele weitere Projekte gemeinsam mit der 
EthikBank und ihren Kunden verwirklichen können und möchten uns 
vom ganzen Herzen für diese wundervolle Gelegenheit und das 
Vertrauen bedanken!!! 
 
Mehr zu den Förderprojekten der EthikBank gibt es auf: 
https://www.ethikbank.de/die-ethikbank/foerderprojekte 
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UUnnsseerree  PPaarrttnneerr  ––  mmeeiinn--NNeeppaall..ddee  
Noch vor der Gründung unseres hamromaya Nepal e.V. hatte Vorsitz 
Khai-Thai bereits im April 2012 einen kleinen Online-Shop eröffnet, 
mit dessen Einnahmen private Projekte in Nepal finanziert wurden.  

 

mein-Nepal.de ist mittlerweile mehr als nur ein einfacher Online-
Shop für Waren und Produkte aus Nepal geworden. Auf der 
Webseite findet Ihr nun zudem alles Wissenswerte und viele 
nützliche Informationen über Nepal sowie Hilfestellungen für Eure 
anstehende Nepal-Reise.  

Hinter mein-Nepal versteckt sich kein kommerzieller Nutzen. Es ist 
eine reine Herzensangelegenheit. Über den integrierten mein-Nepal 
Blog berichtet Khai-Thai oft von seinen persönlichen Nepal-Reisen 
und zieht uns mit seinen Geschichten in seinen Bann. Mal amüsant, 
mal träumerisch, aber auch kritisch öffnet er die Toren zu Nepal 
für Euer Fernweh. Aktuell ist der mein-Nepal Blog sogar eines der 
beliebtesten Nepal-Blogs im deutschsprachigen Raum!  

Der kleine Online-Shop (shop.mein-nepal.de) hat mit der Zeit seinen 
Charme und seine Zielsetzung nicht verloren. Alle Produkte 
stammen direkt aus Nepal, sind handgefertigt und unter fairen 
Preisen bezogen. Statt private Nepal-Projekte zu finanzieren, war 
es mit der Gründung unseres Vereins natürlich selbstverständlich 
gewesen, dass der mein-Nepal Shop nun hamromaya Nepal e.V. 
direkt finanziell unterstützt. So werden mindestens 20% des 
gesamten Umsatzes direkt an unseren Verein gespendet. 

Mithilfe von speziellen Aktionen versucht der mein-Nepal Shop 
zudem gezielt Projekte unseres Vereins zu unterstützen. Im Jahr 
2020 spendete Khai-Thai mit seinem Shop insgesamt 2.486€! 

Schaut doch mal bei mein-Nepal.de vorbei und lernt das Land und 
die Menschen besser kennen.  
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UUnnsseerree  PPaarrttnneerr  ––  AAnnmmaaaarr  NNaacchhhhiillffee  
Seit dem Sommer 2017 zählen wir die Nachhilfeorganisation Anmaar 
aus Frankfurt zu unseren engen Partnern. Anmaar bietet 
professionelle private Nachhilfe für Schüler direkt und bequem zu 
Hause an! Die Nachhilfeorganisation steht für dauerhaften und 
nachhaltigen Lernerfolg und verspricht dies sogar zu sehr fairen und 
günstigen Konditionen. 

 

Geschäftsführer von Anmaar, Arian Riedel, ist mit seiner Frau 
Nadine ebenfalls Mitglied in unserem Verein. Schon seit Beginn 
seiner Mitgliedschaft wollte Arian unsere Projektarbeit in Nepal nicht 
einzig allein mit seinen monatlichen Beiträgen unterstützen.  

So kam Arian auf die wundervolle Idee Anmaar und unseren 
hamromaya Nepal miteinander zu verknüpfen. Anmaar spendet für 
jede Neuanmeldung einer Nachhilfe 10€ an unser Schultaschen-
Projekt. Im vergangenem Jahr 2020 kamen trotz Corona-Krise 
dadurch immerhin 350€ zusammen. Zusätzlich macht Anmaar auch 
auf unseren Verein aufmerksam. Bei vielen Eltern kommen unsere 
Projekte enorm gut an.  

Da Anmaar sich ebenfalls für unsere Vision einsetzt, dass mehr 
Bildungschancen für Kinder ermöglicht werden müssen, passt diese 
Kooperation perfekt auf allen Ebenen. 

Wir bedanken uns bei Arian und Anmaar für diese Partnerschaft 
und freuen uns auf eine weiterhin vertrauensvolle Zusammenarbeit! 

Mehr detailliere Informationen zur Nachhilfeorganisation Anmaar 
findet Ihr auch auf deren Homepage unter:  
https://www.anmaar.de 
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UUnnsseerr  PPrroojjeekkttppaarrttnneerr  iinn  NNeeppaall  
Project Volunteer Nepal (PVN) 
Erfolgreiche Projektarbeit ist nur dann möglich, wenn solide 
Partnerschaften mit einheimischen Organisationen bestehen, die 
transparent, vertrauensvoll und mit derselben Philosophie sowie der 
gleichen Vision gelebt werden.  

2016 lernte unser Vorsitz Khai-Thai Rajeev und Vishal kennen, die 
uns damals ehrenamtlich als Privatpersonen bei sämtlichen 
Projekten halfen. Da die Zusammenarbeit super funktionierte, war 
für alle Beteiligten schnell klar gewesen, dass eine langfristige, 
kooperative Partnerschaft aufgebaut werden sollte.  

Seit 2017 leiten Rajeev und Vishal nun schon die gemeinnützige 
Organisation „Project Volunteer Nepal“, die seit ihrer Gründung 
unsere offizielle Partnerorganisation in Nepal ist.  

PVN organisiert und setzt die meisten unsere Projekte vor Ort um. 
Gemeinsam erarbeiten und planen wir stets unsere Hilfsaktionen. 
Zwischen uns herrscht ein regelmäßiger, offener Austausch.  

Unsere großen Projekterfolge verdanken wir unserem nepalesischen 
Partner, der uns seit jeher grandios zur Seite gestanden hat. Wir 
sind ungemein froh über diese wundervolle, ehrliche und 
freundschaftliche Kooperation und möchten uns bei Rajeev und 
Vishal für ihre aufopferungsvolle Arbeit herzlich bedanken! 

Die Gründung von Project Volunteer Nepal (PVN)  
2016 erarbeiteten Khai-Thai, Rajeev und Vishal ein Konzept für eine 
Hilfsorganisation, bei der die Gemeinnützigkeit, Nachhaltigkeit und 
Transparenz im Vordergrund stehen sollte. 

Eine Organisation, die sich vehement von bestehenden 
Hilfsorganisationen unterscheidet, und Hilfe nur in Regionen und 
Bereichen leistet, die diese tatsächlich benötigen. Kerngedanke ist 
es, aus den Hilfsaktionen keinen Profit zu schlagen. Daher werden 
alle Hilfsprojekte von uns völlig ehrenamtlich geleitet! 
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UUnnsseerr  PPrroojjeekkttppaarrttnneerr  iinn  NNeeppaall  
Was hinter Project Volunteer Nepal (PVN) steckt  
In allererster Linie ist PVN eine Organisation, die Freiwilligenarbeit in 
unseren Projekteinrichtungen anbietet. Die angebotene 
Freiwilligenarbeit ist kostenfrei! PVN bietet in ihrer kleinen, sehr 
heimischen und gepflegten Unterkunft abseits der 
Touristenhochburg Übernachtungsmöglichkeiten an, die auch wir 
während unserer Projektreisen nutzen. Es ist ein wunderbares 
Konzept, was gemeinsam ausgearbeitet wurde. In der Unterkunft 
tauchen Gäste viel tiefer in die nepalesische Kultur und Tradition 
ein. Sie leben dabei mitten im nepalesischen Alltag und nicht in 
einer künstlichen Blase wie im Touristenviertel. 

Gegen den kommerziellen Voluntourismus!  
Khai-Thai ist es wichtig, dass PVN sich vom kommerziellen 
Voluntourismus abgrenzt, bei dem i.d.R. junge, unausgebildete 
Menschen in Entwicklungsländer reisen und ihren Urlaub mit 
Freiwilligenarbeit verknüpfen. Der Voluntourismus ist ein massives 
Problem in Entwicklungsländern! Die meisten Freiwilligen sind nicht 
für ihre dortigen Aufgaben qualifiziert. Wenn ausländische 
Abiturienten ohne weitere Fachkenntnisse eine einheimische 
Lehrkraft ersetzen können, läuft etwas gehörig schief (mehr hier). 
Mit seiner Masterarbeit über den Voluntourismus hat Khai-Thai ein 
Expertenwissen angeeignet, das er nun bei PVN einbringt.  

Organisationsstruktur von PVN 
PVN wird von Rajeev und Vishal geleitet. Bei der Projektarbeit 
verlassen wir uns auf die Erfahrungen von Rajeev, der auch schon 
für große internationale Hilfsorganisationen tätig war. Unser Vorsitz 
Khai-Thai ist ein externer Berater, der sich um den Online-Auftritt 
kümmert und über seine Webseiten für PVN wirbt. 

Hier findet Ihr mehr über PVN: www.projectvolunteernepal.org
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DDeerr  VVeerreeiinn  ––  WWaass  uunnss  aauussmmaacchhtt  
Unser Verein wächst stetig und unsere Projekte gewinnen immer 
mehr an Bedeutung. Trotz unserer beschaulichen Größe leisten wir 
großartige Arbeit in diversen Bereichen und versuchen immer genau 
dort zu helfen, wo unsere Hilfe auch tatsächlich benötigt wird!  

Starke Partnerschaften und inspirierende Projekte prägen unsere 
Arbeit. Dabei sind wir stets wir selbst geblieben: transparent, offen, 
ehrlich und kritisch. Wir zeichnen uns weiterhin durch einen kleinen 
Verwaltungsapparat und vollkommen ehrenamtliche Mitarbeiter aus.  

Uns geht es nämlich weder ums Gehalt noch um unseren 
persönlichen Ruf! Wir arbeiten völlig unentgeltlich und sind uns nicht 
zu schade, extreme Projektreisen in entlegenste Regionen 
anzutreten. Wir posieren kaum auf Fotos und treten medial kaum 
auf. Wir vermeiden sogenannte „Network“-Treffen, weil wir die 
Erfahrung gemacht haben, dass es dort größtenteils um Eigenlob 
und Selbstpräsentation geht.  

Wir machen einfach unser Ding – fast schon still und heimlich. Denn 
der wahre Charakter eines Menschen zeigt sich genau in dem, was 
er tut, wenn niemand hinschaut.  
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DDeerr  VVeerreeiinn  ––  uunnsseerree  EEhhrreennaammttlliicchhkkeeiitt  
Wir halten an der Ehrenamtlichkeit fest! 
Unser Verein hat sich enorm gewandelt und entwickelt. Wir sind zu 
einer kleinen Hilfsorganisation mit starken Partnern herangereift. 
Die Vereinsarbeit ist schon lange kein „Hobby“ mehr, das man 
einfach mal so nebenbei erledigt. Die Arbeit beansprucht enorm 
viel Zeit, Geduld und allen voran größte Hingabe. 

Dennoch besteht unsererseits keinerlei Absicht den Verein zu 
professionalisieren. Der Verein wird auch in Zukunft weiterhin 
ehrenamtlich und unentgeltlich geleitet! Wir sind der festen 
Überzeugung, dass wir nur dadurch eine solch starke und 
vertrauenswürdige Verbindung zu unseren Partnerorganisationen 
und den Menschen in Nepal entwickeln konnten. 

Es ist nämlich „hamromaya“ („unsere Liebe“), die uns verbindet. 
Und eben nicht das Gehalt, die Boni und Auslandsaufschläge, die 
wir versuchen zu verdienen. Wir leisten Entwicklungshilfe und 
helfen Menschen nicht des Geldes wegen. Sondern aus 
Überzeugung. Wir tun es vom Herzen. Für die Menschen vor Ort 
und natürlich auch für Euch!  

KEINE Personalkosten; KEINE Boni 
Wir können es nicht häufig genug sagen: Der hamromaya Nepal e.V. 
wird vollkommen ehrenamtlich geführt! Der Verein wurde nicht ins 
Leben gerufen, um den Vorstand ein – wie in der Branche üblich – 
überdurchschnittliches Gehalt zu ermöglichen. Der Verein existiert, 
weil Hilfe in einigen Bereichen Nepals unabdingbar ist – leider!  

Unsere Projekte haben weder für uns als Verein noch für 
unseren Vorstand irgendeinen Nutzen finanzieller Art. Somit 
besteht für uns auch absolut kein Grund, Hilfsprojekte künstlich 
aufzublähen, um höhere Projektkosten vorzutäuschen, die man 
dann in Luxus-Ausgaben oder Gehälter umwandelt, weil wir von 
Anfang an überhaupt keinen Cent an Gehalt beziehen. 

Wir haben uns eine moralische Überlegenheit verdient und 
kritisieren die großen Organisationen bewusst und gezielt, weil wir 
mit unserer Arbeit täglich zeigen, dass es auch anders geht. 
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DDeerr  VVeerreeiinn  ––  UUnnsseerree  MMiittgglliieeddeerr  
Immer mehr Mitglieder bei hamromaya Nepal e.V. 
16 neue Mitglieder durften wir 2020 in unserem Verein begrüßen. 
Mit 2 Vereinsaustritten wuchs die Anzahl unserer Mitglieder im 
vergangenen Jahr auf 71. Wir sind sehr stolz darauf und sehen 
uns auch darin in unserer Arbeit bestätigt. Zum Januar 2021 
haben sich schon 2 neue Mitglieder unserem Verein angeschlossen. 

In den letzten Jahren schließen sich immer mehr Menschen 
unserem Verein an, die nicht aus dem unmittelbaren Umfeld der 
Gründungsmitglieder stammen. Obwohl wir nicht aktiv um Mitglieder 
werben, wird der hamromaya Nepal e.V. bekannter. Dass alles nur 
dank unserer großartigen Projekte, unserem transparenten 
Internetauftritt und unserer klaren Philosophie. Menschen 
vertrauen uns – und das ist für uns das größte Lob, das man 
uns überhaupt geben kann! 

Mitglieder und ihre Beiträge 
Jedes Mitglied verpflichtet sich auf einen Monatsbeitrag in Höhe 
von 3€. Mit den Mitgliedsbeiträgen decken wir sämtliche 
Verwaltungs- und Marketingkosten. Folglich müssen wir KEINEN 
Prozentsatz von Spendeneingängen für die Administration 
abzweigen, obwohl das rechtlich absolut legitim wäre. Mit den 
Mitgliedsbeiträgen gleichen wir sogar die Gebühren bei Spenden 
über PayPal und betterplace aus. Somit kommt tatsächlich jeder 
Cent Eurer Spenden zu 100% unseren Projekten zugute! 

Im Jahr 2020 haben wir dank unserer Mitglieder insgesamt 2.430€ 
aus Mitgliedsbeiträgen generiert. 

Dank unserer Mitglieder haben wir ein solides Fundament 
geschaffen, um weiterhin erfolgreiche Hilfsarbeit in Nepal leisten 
zu können. Je größer und bekannter unser Verein wird, desto 
mehr Aufgaben stehen natürlich an. Um weiterhin alle 
administrativen Kosten decken zu können, freuen wir uns auf 
jedes weitere Mitglied, das Teil unserer wundervollen Arbeit 
werden möchte. 
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DDeerr  VVeerreeiinn  ––  UUnnsseerree  VVeerrwwaallttuunnggssaauussggaabbeenn  
Administrative Kosten 

Wir halten die Verwaltungskosten bei uns sehr gering. Seit unserer 
Gründung gilt dieser Grundsatz. Wir schalten keine teuren Plakat- 
oder Internet-Banner-Werbung, versenden keine Spendenbriefe, 
gönnen uns keine regelmäßigen „Geschäftsessen“ und machen 
Spender/innen und Mitglieder keine teuren Geschenke zum Dank. 
Wir konzentrieren uns aufs Wesentliche und das zahlt sich aus!  

Natürlich sind einige administrative Kosten unumgänglich. Neben 
den Fixkosten (z.B. Internetauftritt und Bankgebühren) kommen 
variable Kosten für Marketing und Verwaltung (z.B. Druck von 
Flyern oder das Porto für Spendenbescheinigungen) hinzu. Unter 
die Administrationskosten fällt auch der Transport für Reisen von 
Mitgliedern zur Repräsentation unseres Vereins. Zuschüsse für 
Flugtickets nach Nepal werden im Rahmen der Möglichkeiten erteilt 
– sofern der Fokus der Reise auf der Projektarbeit liegt.  

Verwaltungskosten begleichen wir nur mit den Mitgliedsbeiträgen, 
sodass 100% der Spenden in die Projekte fließen können. Im Jahr 
2020 betrugen unsere gesamten administrativen Kosten 2.735€. 
Ein Großteil dessen sind die Zuschüsse für Flugtickets nach 
Nepal gewesen (1.033€). 2020 haben wir keinerlei Gelder für die 
Spendenwerbung ausgegeben! Mit den Mitgliedsgebühren nahmen 
wir im letzten Jahr insgesamt 2.430€ ein. Hinzu kamen noch 
Verwaltungsspenden (Spenden, die ausschließlich für die Deckung 
der administrativen Kosten bestimmt sind) in Höhe von 860€. 

Zuschüsse für Projektreisen nach Nepal 
Mitglieder, die für Projektarbeiten nach Nepal reisen, werden bei 
den Flugtickets finanziell entlastet. Die Höhe des Zuschusses wird 
nach Ermessen erteilt, übersteigt aber niemals die Hälfte des 
Flugpreises. Eine volle Übernahme des Flugtickets wird es 
weiterhin nicht geben! Im Jahr 2020 wurde von diesen Zuschüssen 
3-mal Gebrauch gemacht. Im Durchschnitt wurden jeweils etwa 
48% der Flugkosten aus dem Verwaltungsbudget finanziert.  
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DDeerr  VVeerreeiinn  ––  MMiittgglliieeddeerr  iinn  NNeeppaall  22002200  
hamromaya Mitglieder in Nepal 
Es liegt in unserem großen Interesse, dass unsere Mitglieder 
irgendwann einmal selbst auch nach Nepal reisen. Denn erst wer 
vor Ort gewesen ist, die Menschen kennengelernt hat und mit 
eigenen Augen sieht, wie viel unser Verein ehrenamtlich und trotz 
geringer Mittel erreicht, wird sich langfristig für Nepal engagieren.  

Auch 2020 hatten sich einige Mitglieder vorgenommen, Nepal und 
unsere Projekte zu besuchen. Doch aufgrund der Corona-
Pandemie mussten viele Reisen kurzfristig storniert werden. 
Diejenigen, die es im Frühjahr noch nach Nepal schafften, waren 
gezwungen, ihre Reisen abzubrechen. 

Amisha, Christina und Khai-Thai waren Anfang März nach Nepal 
gereist. Bis auf ein paar Besuche in der Behindertenschule, im 
Waisenhaus und unserer Patenkinder, war für unsere Mitglieder 
projekttechnisch nicht mehr drin gewesen. In einer Nacht-und-
Nebel-Aktion musste das Trio ihre Flüge umbuchen. Die drei 
hatten in Nepal nicht einmal zwei Wochen lang verweilen können. 

Die weltweite Corona-Krise überschattete das gesamte Jahr 2020, 
sodass es Vorsitz Khai-Thai zum ersten Mal seit 2015 nicht 
schaffte, im Herbst nach Nepal zu sein. Auch Ines und Bijay, die 
eine Trekking-Agentur in Nepal führen, waren 2020 nicht in der 
Lage gewesen, in ihre geliebte Heimat zu reisen.  

Wie es im Jahr 2021 weitergeht, steht noch in den Sternen. Das 
Interesse nach Nepal zu reisen, ist bei vielen unserer Mitglieder 
weiterhin ungebrochen. Dennoch stellt die aktuelle Phase noch 
erhebliche Unsicherheiten dar. Zum einen liegt dies an der 
willkürlichen Entscheidungslinie der nepalesischen Regierung, zum 
anderen ist die Lage im Land eher instabil. Das Parlament wurde 
Ende letzten Jahres aufgelöst, die Covid-Zahlen steigen und 
steigen, und obwohl das Land die Einreise von Touristen wieder 
erlaubt, müssen diese neben einen negativen Covid-Test auch in 
eine zweiwöchige Quarantäne.  
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DDeerr  VVeerreeiinn  ––  SSoonnssttiiggeess  
Regelmäßige Spender/innen 
Neben der Mitgliederanzahl hat ebenfalls die Zahl der regelmäßigen 
Spenden im Jahr 2020 zugenommen. Im vergangenen Jahr zählten 
wir insgesamt 43 Spenderinnen und Spender, die unsere Projekte 
mit einer monatlichen oder vierteljährlichen Spende regelmäßig 
unterstützt haben. Diese sogenannten Förderspenden sind nicht 
nur dank der Einnahmen eine große Unterstützung, sondern 
insbesondere auch, weil sie uns Planungssicherheit für unsere 
Projekte geben. 21% unserer gesamten Spendeneinnahmen 
stammen von regelmäßigen Spenderinnen und Spendern!  

Internet-Präsenz 
Unsere Berichte und Bilder versuchen wir so aktuell wie möglich 
zu halten. Aufgrund der Ehrenamtlichkeit schaffen wir das nicht 
immer. Dennoch behaupten wir, dass unser Internet-Auftritt sehr 
präsent und ansprechend ist. Unsere Webseite lockt dank 
unseres guten Rankings bei Suchmaschinen viele neue Besucher 
an. Auf Facebook haben wir nun über 900 „Gefällt-Mir“-Angaben, 
was gut, aber noch lange nicht ideal ist. Für unsere Kommunikation 
ist Facebook die wichtigste Plattform. Wir hoffen, dass wir 2021 
noch einen Schub mehr bekommen und dass die Interaktion auf 
unseren Seiten sich weiter vergrößert.  

Mehr als nur einfache Hilfsprojekte 
Bei uns geht es nicht nur ums Spendensammeln. Es geht bei 
unserer Arbeit auch um das Vermitteln von Weitsicht – der 
berühmte Blick über den Tellerrand. Es geht um Aufklärung – der 
Blick hinter die globale Ungerechtigkeit. Es geht um Kontraste – das 
Selbstverständliche als nicht selbstverständlich verstehen. Und es 
geht um Hingabe – all das, was wir tun, mit vollem Herzen zu tun. 
Wenn wir es schaffen das Interesse unserer Mitmenschen nicht 
durch Mitleid, sondern durch Mitgefühl zu wecken, so haben wir 
vielmehr als nur Entwicklungshilfe geleistet – wir haben 
Menschlichkeit vermittelt.  
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FFiinnaannzzeenn  

Kontostand zum Ende des Geschäftsjahres 2020 

Geschäftskonto 26.892,52 € 69,7 % 

PayPal 2.556,73 € 6,6 % 

Betterplace.org 1.461,30 €  3,9 % 

Kasse 38,59 € 0,0 % 

PVN Kasse 7.649,96 € 19,8 % 

Summe 38.599,10 € 100 % 
 

 

 

Einnahmen 2020 

Mitgliedsbeiträge 2.430,00 € 5,1 % 

Spenden (Projekte) 44.321,52 € 93,1 % 

Spenden (Verwaltung) 860,09 € 1,8 % 

Summe 47.611,61 € 100 % 

Ausgaben 2020 

Spendeneinsatz 33.673,05 € 92,5 % 

Verwaltung 519,72 € 1,4 % 

Spendenwerbung 0,00 € - % 

Mitgliederbetreuung 0,00 €  - % 

Geschäftsführung 91,70 € 0,3 % 

Transport (über 
Verwaltungsspende) 

1.502,86 € 4,1 % 

Spendenausgleich 
(Bankgebühren) 

17,06 € 0,0 % 

Sonstiges (Umbuchung) 603,47 € 1,7 % 

Summe 36.407,86 € 100 % 
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Die in diesem Bericht präsentierten Zahlen wurden durch die verantwortliche Kassenprüfung des Geschäftsjahres 
2020, gemäß § 10 der Satzung am 10. Januar 2020, in 60596 Frankfurt, Hans-Thoma-Straße 22, geprüft. 

Die im Jahr 2019 von der Mitgliederversammlung gewählten Kassenprüfer prüften die Bankkonten sowie die 
Bargeldkasse von hamromaya Nepal e.V. unter Vorlage der 

· Kontoauszüge 
· Rechnungsbelege und Quittungen 
· Zusammenstellung aller Buchungen 

Die in den Kontoauszügen sowie im Kassenbuch angegebenen Beträge stimmen alle mit den vorgelegten Belegen und 
Buchungen überein. 

Der Saldo 2020 steht den kommenden Projekten und Aufgaben im kommenden Geschäftsjahr 2021 vollständig und 
uneingeschränkt zu 100% zur Verfügung. 

 

Hinweis: Detaillierte Informationen zu unserem Budget findet Ihr auch im Anhang. Dort haben wir noch einmal genau 
aufgelistet, für welche Projekte, wie viel gespendet wurde und für exakt welche Posten die Spenden beziehungsweise 
die Mitgliedsbeiträge ausgegeben wurden. 

Saldo 2020 

Summe Einnahmen 2020 47.611,61 € 

Summe Ausgaben 2020 - 36.407,86 € 

Zwischensumme            11.203,75 € 

Saldo-Vorjahr (2019) + 27.395,35 € 

Summe 38.599,10 € 
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DDaannkkssaagguunnggeenn  
Unseren größten Dank möchten wir einmal mehr selbstverständlich 
Euch, liebe Mitglieder und liebe Spender/innen, aussprechen. Ihr 
macht unseren hamromaya Nepal e.V. erst zu dem, was er ist.  

Nur dank Euch waren wir nämlich in der Lage unsere Projekte in 
Nepal erfolgreich zu gestalten. Euer Engagement hat unsere Erfolge 
erst ermöglicht. Es ist Eure Unterstützung, die unsere Arbeit 
vorantreibt. Es sind Eure Nachrichten, die uns zeigen, dass wir uns 
auf dem richtigen Weg befinden. Euer Vertrauen motiviert uns, uns 
tagtäglich weiterhin vollkommen ehrenamtlich zu engagieren. 

Am liebsten würde ich mich bei jedem von Euch persönlich 
bedanken. Selbst, wenn Ihr womöglich glaubt, zwischen all den 
Mitgliedern und Spendern anonym zu sein, so seid versichert, dass 
ich jeden von Euch zumindest beim Namen kenne. Obwohl ich viele 
von Euch noch nie persönlich begegnet bin, und ich wiederum einige 
andere von Euch schon sehr, sehr lange nicht mehr gesehen und 
gesprochen habe, so könnt Ihr mir glauben, dass ich jeden von Euch 
als festen Bestandteil unseres hamromaya Nepal e.V. ansehe und 
Ihr somit auch ein fester Bestandteil meiner Gedanken seid. 

Ein besonderes Dankeschön geht an unsere Förderspender/innen 
und Paten. Eure kontinuierliche Unterstützung gibt uns Sicherheit für 
unsere Projekte und für unsere Bildungspatenschaften. Ich danke 
allen Paten nicht nur für die monatliche Förderung unserer 
Schützlinge, sondern auch dafür, dass Ihr den Kontakt – so weit wie 
möglich – zu unseren Patenkindern pflegt und sie zum Teil auch 
schon vor Ort besucht habt. Ihr seid eine Bereicherung im Leben 
unserer Schützlinge! Ich danke Euch auch dafür, dass Eure 
Gedanken auch bei den Familien Eurer Patenkinder sind und Ihr sie 
durch diese schwierige Zeit unterstützt habt. 

Es gibt so viele Menschen außerhalb unseres Vereins, die wir noch 
danken müssen, weil sie unsere Manita, die bekanntlich seit Januar 
2020 in Deutschland ist, in so vielen Bereichen unterstützen. Ohne 
Euch wäre Manitas Ankunft und ihr Leben in Deutschland eine noch 
größere Herausforderung, als es jetzt schon ist. VIELEN DANK!   
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DDaannkkssaagguunnggeenn  --  EEtthhiikkBBaannkk  
Wir, der gesamte hamromaya Nepal e.V., möchten uns – auch im 
Namen unserer Projektpartner in Nepal – bei der Ethikbank von 
ganzem Herzen für die großartige Unterstützung bedanken, die wir 
seit dem 01.06.2013 erfahren dürfen. 

 

Die EthikBank fördert uns mit einer jährlichen Spendensumme, 
die sich aus den Förderkonten ihrer Kunden und einem eigenen 
Bankanteil zusammensetzt. Mit den Förderspenden der EthikBank 
und ihrer Kunden hatten wir uns zu Beginn zum Ziel gesetzt, die 
Behindertenschule Nirmal Bal Bikas neu zu gestalten. Ein Anliegen, 
das auch unserem treuen Förderpartner am Herzen liegt. 

Mittlerweile – nachdem die größten und schwierigsten Arbeiten an 
der Behindertenschule erledigt wurden – verteilen wir die 
Fördersumme nach Ermessen in unsere anstehenden Projekte 
oder nutzen diese für ein komplett neues Projekt. 

Es ist nicht nur die finanzielle Hilfe, von der wir profitieren. Die 
Kooperation mit der EthikBank schenkt unseren Spender/innen 
Vertrauen und zeigt uns, dass wir uns auf dem richtigen Weg 
befinden. Sie motiviert uns auch, diesen Weg weiterhin 
fortzusetzen. Wir freuen uns ungemein, einen solch starken 
Partner gefunden zu haben und hoffen auf eine weiterhin 
langjährige, vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

EthikBank Empfehlungsmarketingkampagne 
Seit 2015 freuen wir uns über die Empfehlungsmarketingkampagne 
der EthikBank. Unter dem Leitmotiv „Kinder fairdienen faire 
Chancen“ spendet unser Förderpartner für jeden empfohlenen 
Neukunden 25€. Der Clou: Die Kinder aus der Kampagne, 
stammen aus unserem Waisenhaus Buddhist Child Home. 

Mehr über die wundervolle Kampagne unseres Projektpartners 
erfahrt Ihr auf der Webseite der EthikBank. 
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DDaannkkssaagguunnggeenn  ––  PPrroojjeecctt  VVoolluunntteeeerr  NNeeppaall  

 

Ohne unsere nepalesischen Partner wären unsere Projekte 
niemals möglich. Die aufopferungsvolle Hingabe unserer Freunde in 
Nepal ist bei der Projektarbeit der Schlüssel zum Erfolg! 

Unseren größten Dank möchten wir Project Volunteer Nepal 
aussprechen. Rajeev und Vishal, die Leiter von PVN, setzen sich 
ehrenamtlich für unsere Projekte ein – immer hingebungsvoll, stets 
uneigennützig und mit unglaublich viel Leidenschaft. 

Es sind insbesondere Rajeev und Vishal, die vor Ort in Nepal 
unsere Projekte organisieren und begleiten. Sie sind es, die den 
Großteil der Projektarbeit übernehmen. Sie sind es, die für 
unseren Erfolg verantwortlich sind. Die beiden Jungs genießen den 
höchsten Respekt für ihr aufopferungsvolles Engagement! 

Wir arbeiten mit größter Freude mit PVN zusammen. Zwischen 
uns herrscht ein enges freundschaftliches Verhältnis, bei dem wir 
jeglichen Geldfluss vermeiden. Genauso wie wir leitet PVN nämlich 
die Projektarbeit in Nepal völlig ehrenamtlich. 

Wir sind glücklich, dass wir so wundervolle Menschen an unserer 
Seite haben. Menschen, denen wir bedingungslos vertrauen und 
auf die wir uns immer verlassen können. Insbesondere während 
der Corona-Krise sind wir umso dankbarer, dass wir dank ihnen 
so vielen Menschen helfen konnten. Wir sind sehr stolz auf unsere 
Partnerschaft und freuen uns auf die vielen herausfordernden 
Projekte, die in Zukunft noch vor uns liegen. 
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AAnnhhaanngg  ––  FFiinnaannzzeenn  
Einnahmen 2020 

Mitgliedsbeiträge 2.430,00 € 5,1 % 

Spenden (für Projekte) 44.321,52 € 93,1 % 

Spenden (für Verwaltung) 860,09 € 1,8 % 

Summe 47.611,61 € 100 % 

 

 

Spenden-Einnahmen 2020 

Projektunabhängige Spende 16.883,59 € 38,1 % 

Corona-Hilfe (Sonstige…) 7.147,67 € 16,1 % 

Schultaschen-Projekt 2.069,30 € 4,7 % 

Nirmal Bal Bikas Vidhyalaya 1.503,01 € 3,4 % 

Wasser-Projekt 6.000,00 € 13,5 % 

Medical Camps 1.185,00 € 2,7 % 

Buddhist Child Home 415,00 € 0,9 % 

Patenschaften 9.117,95 € 20,6 % 

Summe 44.321,52 € 100 % 

 

 

Ausgaben 2020 

Spendeneinsatz 33.673,05 € 92,5 % 

Verwaltung 519,72 € 1,4 % 

Spendenwerbung 0,00 € - % 

Mitgliederbetreuung 0,00 €  - % 

Geschäftsführung 91,70 € 0,3 % 

Transport (über 
Verwaltungsspende) 

1.502,86 € 4,1 % 

Spendenausgleich 
(Bankgebühren) 

17,06 € 0,0 % 

Sonstiges (Umbuchung) 603,47 € 1,7 % 

Summe 36.407,86 € 100 % 
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AAnnhhaanngg  ––  FFiinnaannzzeenn  

 

 

 

  

  

Spendeneinsatz 2020 Ausgaben Kommentar 

Projektunabhängige Spende 2.283,16 € Zzgl. 4.436,11 € in Projekte umverteilt 

Corona-Hilfe (Sonstige…) 11.121,20 €  Davon 3.973,53 € aus projektunabhängig 

Schultaschen-Projekt -  € 2.813,48 € aus projektunabhängig 

Nirmal Bal Bikas Vidhyalaya 4.641,20 €  

Medical Camps -  €  

Buddhist Child Home 46,95 €  

Patenschaften 9.580,53 € Davon 462,58 € aus projektunabhängig 

Wasser-Projekt 6.000,00 €  

Summe 33.673,05 €  

Verwaltungskosten 2020 

Büromaterialien - € - % 

Bankgebühren 188,02 € 36,2 % 

Internet-Auftritt, Telefon 87,80 € 16,9 % 

Porto & Verpackung 243,90 € 46,9 % 

Summe  519,72 € 100 % 

Ausgaben für Spendenwerbung 2020 

Fotos (Druck, Alben) - € - % 

Druck (Flyer, Broschüren) - € - % 

Summe - € - % 

Ausgaben für Mitgliederbetreuung 2020 

Mitgliederversammlung - € - % 

Summe - € - % 
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AAnnhhaanngg  ––  FFiinnaannzzeenn  

 
 

 

 

 

Ausgaben für Geschäftsführung 2020 

Visum für Nepal  50,00 € 54,5 % 

Bewirtung 41,70 € 45,5 % 

Summe 91,70 € 100 % 

Ausgaben für Transport 2020 

Transport in Nepal - € - % 

Transport in Deutschland 
(größtenteils für Manita) 

469,21 € 31,2 % 

Transport von Deutschland 
nach Nepal 

1.033,65 € 68,8 % 

Summe 1.502,86 € 100 % 

Sonstige Ausgaben 2020 

Umbuchung 
Verwaltungseinnahmen zu 
Spenden-Töpfe 

603,47 € 100,0 % 

Summe 603,47 € 100 % 
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AAnnhhaanngg  ––  FFiinnaannzzeenn  

 
Budget 2020 (Jahresende) 
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IImmpprreessssuumm  
 
hamromaya Nepal e.V. 
c/o Hr. Khai-Thai Duong 
Hans-Thoma-Straße 22 
60596 Frankfurt am Main 

Kontakt: 
www.hamromaya-nepal.de 
info@hamromaya-nepal.org 

Vertreten durch: 
Khai-Thai Duong 
Jenna Reibold 

Registereintrag:  
Im Vereinsregister seit dem 07.11.2012 
Registergericht: Amtsgericht Frankfurt 
Registernummer: VR15002 

Spendenkonto: 
hamromaya Nepal e.V. 
BIC: GENO DE F1 ETK 
IBAN: DE 87 830 94495 000 3217 868 
Gläubiger-ID: DE49ZZZ00000959775 

Kto-Nr.: 3217868 
BLZ: 830 944 95 (EthikBank) 


